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1. Vorsitzende Rosmarie Baumgartner
Dorfstraße 2 1/2 · D-83317 Oberteisendorf

Telefon: 0 86 66 - 98 95 740
Mobil: 0175 - 244 52 38

E-Mail: info@kinderkrebshilfe-bglts.de

Vorstandschaft Kinderkrebshilfe BGL + TS e.V.
Brigitte Aicher, Hanna Posch, Rosmarie Baumgartner, 
Kathrin Schuhbeck und Hans Grabner (Foto von links)

www.kinderkrebshilfe-bglts.de

Spendenkonten
Sparkasse Berchtesgadener Land

IBAN: DE65 7105 0000 0000 5981 51 · BIC: BYLADEM1BGL

Raiffeisenbank Rupertiwinkl eG
IBAN: DE72 7016 9191 0000 1341 47 · BIC: GENODEF1TEI

Stand: April 2026



Unser Verein wurde 2001 gegründet und läuft unter dem Namen: 

Kinderkrebshilfe Berchtesgadener Land und Traunstein e.V. 
– Verein zur Hilfe für Familien mit von Krebs betroffenen Kindern oder Eltern

Wir betreuen Familien, in denen entweder ein Kind, Jugendliche oder Elternteile 
an der Krankheit Krebs erkrankt sind, oder verstorben sind. 
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Hallo – Servus – Griaß Eich!
Schön, dass lhr / Sie hier reinschauen!

Mit unserem Jahresbericht 2025 wollen wir einen Einblick in unsere Arbeit geben. 
Bei Fragen stehen wir gerne persönlich zur Verfügung. Viel Spaß beim Durchstöbern!

Ohne dies könnte unsere Arbeit nicht finanziert werden. Darum auch unser Aufruf: Helfen Sie uns helfen!

Wichtig ist uns schnelle und unbürokratische Hilfe. Dabei versuchen wir bestmöglich, 
die gesamte Familie im Blick zu behalten und die Bedürfnisse aller Familienmitglieder zu beachten. 

Die Krankheit Krebs betrifft immer die Familie als Ganzes.

Unsere Unterstützung ist jeweils an die individuellen Bedürfnisse der Familie angepasst, wird von der 
Vorstandschaft besprochen und beschlossen und es gibt sie in Form von finanzieller Hilfe, therapeutischer 

Begleitung durch psychologische, pädagogische und medizinische Fachkräfte, Hilfe im Haushalt, 
Betreuung und Hilfe beim Lernen … fast alles ist möglich.

Weitere Info über uns finden Sie auch auf unserer Website: www.kinderkrebshilfe-bglts.de

Vorstand Vereinsmitglieder

INPUT / RESSOURCEN
Kaufhaus (Ehrenamt)

        Tendenz steigend

Spenden / Mitgliedsbeiträge
        Tendenz steigend

Erbschaften
        Tendenz steigend

                    OUTPUT
Verwaltung
l Vereinsverwaltung (Personal hauptamtlich)

Direkte Unterstützung
l Familienbetreuung	 l Lernförderung
l Haushaltshilfe	 l Psychotherapie
Gemeinschaft & Vernetzung
l Urlaub	 l Veranstaltungen (Raus aus dem 	
l Ausflüge	    Alltag / Vernetzung der Familien)

Finanzielle Unterstützung der Betroffenen
l Lohnausfall	 l Medikamentenzuzahlungen	
l Alternative Heilmethoden

IMMOBILIEN
                           l Vereinsheim	 l Ferienhaus
Investition werthaltig bei geplanter Nutzungsdauer von mind. 10 Jahren

Betroffene
Familien

        Tendenz steigend
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Rosmarie Baumgartner, 1. Vorsitzende

	 Rosmarie Baumgartner ist Jahrgang 1950, mehrfache Mutter, Oma und Uroma.
Während der Erkrankung Ihrer Enkelin Alina entstand der Kontakt zur Kinderkrebshilfe. 
Schnell integrierte sie sich im Verein und leitet bereits seit 2007 als erste Vorsitzende den 
Verein „Kinderkrebshilfe BGL und TS“ und hat diesen schon ganz schön umgekrempelt. 
Rosmarie kennt alle betreuten Familien persönlich, knüpft Kontakte und hat für jeden ein 
offenes Ohr. Sie managt alles, empfängt Spender und besucht Spendenveranstaltungen 
jeglicher Art. Durch Ihre früheren Berufe hat Sie ein großes Netzwerk aufgebaut, das 
dem Verein in jeder Hinsicht zugutekommt. Außerdem hat sie mit ihrem unerschütter-
lichen Elan zuerst den Flohmarkt und später das jetzige Kaufhaus für ‘n guadn Zweck ins 
Leben gerufen. Für ihr Herzensprojekt lässt sie, trotz ihrer vielen Aufgaben, es sich nicht 
nehmen bei jeder Warenannahme und bei jedem Verkaufstag dabei zu sein. 

Hanna Posch, 2. Vorsitzende

	 Hanna geb. 1972 ist verheiratet und Mutter von drei Töchtern sowie Oma von zwei En-
keln. Als Kundin lernte sie das Kaufhaus kennen und schätzen. 2023 stellte sie sich als Ver-
käuferin vor. Dank ihres sympathischen Wesens und ihrer enormen Tatkraft wurde Hanna 
sofort fester Bestandteil des Kaufhausteams, sowohl in der Damenmodeabteilung als auch 
bei der Warenannahme unter der Woche. Durch ihre jahrelange Arbeit als Nachtschwester 
im psychosomatischen Bereich, die sie mit großer Freude ausgeübt hat, kann sie die psy-
chische Belastung betroffener Familien gut einschätzen. In der Vorstandschaft hat sie nun 
die Möglichkeit dort helfen zu können, wo Hilfe dringend benötigt wird. Diese Hilfe für die 
betroffenen Familien ist ihr eine Herzensangelegenheit. Ihr Leitspruch fürs Leben heißt. 
"Miteinander macht das Leben lebenswert; Füreinander macht es liebenswert".

Die Vorstandschaft

Brigitte Aicher, Kassiererin

	 Gitti ist verheiratet, hat zwei erwachsene Kinder und ist „Vollblutoma“. Sie war jahre-
lang Kundin im Kaufhaus für ’n guadn Zweck (damals noch Flohmarkt) und 2021, nach Co-
rona,  fing sie dann dort als neue Verkäuferin an – zuerst als Springerin, später übernahm 
sie die Damen-Trachtenabteilung. Teilweise ist sie auch bei der Warenannahme dabei. 
Auch Gitti hatte Berührungen mit der Krankheit Krebs – ihr Mann hat die Krankheit glück-
licherweise besiegt. Sie fühlt sich sehr privilegiert, alle in der Familie sind gesund, daher 
ist es ihr ein großes Anliegen, etwas zurückzugeben. Alleine, sagt sie, könne sie wenig 
erreichen, aber in der Gemeinschaft der Kinderkrebshilfe hat sie das gute Gefühl, etwas 
zu bewirken – auf jeden Fall ist die Arbeit dort eine Bereicherung für sie! Ihren neuen 
Posten als Kassiererin im Verein wird sie voller Elan ausüben, denn Finanzen begleiten sie 
auch beruflich, da sie in der Abteilung Rechnungswesen und Finanzen tätig ist.
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Die Vorstandschaft traf sich 2025 zu 12 Sitzungen, davon zwei Gremiumssitzungen – 
die Jahreshauptversammlung fand am 10. April statt.

Vorstandschaft

	 Als Mitglieder des Beirats unterstützen sie die Tätigkeit des Vor-
stands und kontrollieren den sorgfältigen Umgang mit den Mitteln 
des Vereins. Sie nehmen halbjährlich an den Sitzungen des Vorstands 
teil und werden regelmäßig eingebunden, wenn es um wichtige  
Entscheidungen mit langfristigen Auswirkungen geht. Im Vorfeld der 
Jahreshauptversammlung wird von ihnen die Kassenführung geprüft 
und die Entlastung des Vorstands vorgeschlagen. 

Gremiumsmitglieder 
Roman Niederberger und Doris Daxer

Kathrin Schuhbeck, Schriftführerin

	 Kathrin kam als betroffene Mutter zum Verein und kennt daher die Sorgen und Nöte 
der betreuten Familien aus erster Hand. Im April 2024 wurde sie als Schriftführerin in der 
Vorstandschaft des Vereins tätig. Hauptberuflich arbeitet sie als Lehrerin. Im Verein oblie-
gen ihr Aufgaben wie die Begleitung und Durchführung von Aktivitäten in der Arbeit mit 
den Familien. Als Schriftführerin ist sie für die Protokolle bei den Sitzungen verantwort-
lich sowie für die Pflege der Vereinschronik.

Hans Grabner, Beisitzer

	 Hans hatte 2018 den ersten intensiven Kontakt mit der Kinderkrebshilfe als seine Frau 
mit der Diagnose Krebs konfrontiert wurde. Leider hat Annemarie 2020 den Kampf gegen 
die Krankheit verloren. Seit Mai 2024 ist er nun als Beisitzer in der Vorstandschaft tätig. 
Als fünffacher Vater versucht er, die Erfahrungen und Bedürfnisse betroffener Familien 
im Verein zu kommunizieren. Hauptberuflich ist Hans Landwirt. Ehrenamtlich engagiert 
er sich seit über 30 Jahren in der Jugendarbeit sowie Ausbildung. Die Notfallseelsorge 
liegt Hans besonders am Herzen.
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Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Katrin Pletschacher, 
Assistenz der Vorstandschaft, Verwaltung, Organisation und Büro

	 Katrin arbeitet seit September 2025 bei der Kinderkrebshilfe. Sie kümmert sich um 
alle anfallenden Aufgaben rund um die Verwaltung, Organisation der Events und Aktio-
nen, Schriftverkehr, Berichterstattung, Spendenübergabe, Mitgliedschaften, Ausflüge, 
und, und, und…. Die umfassende und zugleich wertvolle Aufgabenstellung ist für Katrin 
eine Herzensangelegenheit, die sie mit der notwenigen Professionalität und Empathie 
gewinnend für den Verein umsetzt.

Angelika Steiger, Sozialpädagogin

	 Seit April 2024 ist Angelika Steiger bei der Kinderkrebshilfe als Sozialpä-
dagogin beschäftigt, um unsere Familien zu begleiten und zu beraten. Mit 
ihrer offenen und herzlichen Art schafft sie es, den Kontakt zur betroffenen 
Familie herzustellen und weiterzuführen. Sie begleitet und berät die Fami-
lien individuell. Angelika ist bei Fragen oder Problemen Ansprechpartnerin, 
genauso um einmal „Dampf“ abzulassen oder sich auszuheulen.  

Rita Stöger, Buchhaltung

	 Seit März 2025 kümmert sich Rita gemeinsam mit der Kassiererin um die Finanzen des 
Vereins. Zu ihren Aufgaben gehören 
l Überweisung von Rechnungen 
l Lohnausgleich für Familien 
l Kostenübernahmen z.B. für Eigenanteile, Haushaltshilfen, Medikamente, 
   Psychologische Unterstützung/Begleitung, schulische Unterstützung 
l Fahrtkosten 
l Überwachung  der Zahlungseingänge von gerichtlichen Auflagen
l Erstellung der Spendenquittungen
Für Rita ist es sehr erfüllend, mit einem netten Team die Familien auf diese Art unter-
stützen zu können.
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Julia Rehrl,  
lnternetbetreuung und -auftritt

	 Julia kam ebenfalls als betroffene Mutter zur Kinderkrebs-
hilfe. Sie hat unsere Website gestaltet und kümmert sich nun 
ehrenamtlich um die Instandhaltung der Seite.                           

Heinz Ruckdeschel, Hausmeister und „Mann für Alles“

	 Unser „Mann für Alles“ ist ehrenamtlich für sämtliche Gelegenheitsarbeiten 
im und ums Vereinsheim zuständig, er hilft bei Ab- und Aufbaumaßnahmen im 
Rahmen von Veranstaltungen (v.a. beim Kaufhaus). Außerdem leistet er schnel-
le und kompetente „Erste Hilfe“ in allen Computer-, Telefon- und Internetan-
gelegenheiten.

Andrzej Kawiorski, Hausmeister

	 Damit bei uns im Vereinsheim alles rund läuft, ist seit Anfang 2023 der Andi 
fester Bestandteil der Kinderkrebshilfe-Crew. Seine handwerklichen Fähigkei-
ten sind Gold wert. Andi ist zudem seit einigen Jahren ehrenamtlich beim Kauf-
haus für ‘n guadn Zweck in der Annahme am Verkaufstag tätig. Auch er kennt 
die Belastungen einer Krebserkrankung in der Familie aus eigener Erfahrung.

Daniela Waldherr, Haushaltshilfe

	 Dani kümmert sich um alle anfallenden Arbeiten im Hausstand unserer betroffenen Fami-
lien. Dazu gehört Putzen, Waschen und Bettenmachen sowie teilweise auch die Aufsicht der 
Kinder – je nach individuellem Bedarf. Sie ist den Familien eine große Stütze in schwierigen 
Zeiten und oftmals sozusagen ein „Sprachrohr“ zum Verein, denn vor Ort sieht sie direkt, was 
die Familien gerade am dringendsten brauchen. In Versorgungsnotfällen kann sie jederzeit 
rasch, flexibel und unbürokratisch eingesetzt werden. Dani erledigt zuverlässig viele Dinge, 
die den Familien wichtig sind. Von außen betrachtet sind dies oft nur Kleinigkeiten, der je-
weiligen Familie ist damit jedoch sehr geholfen.
Dani sorgt zudem im und ums Vereinsheim herum für Ordnung und Sauberkeit.  



8

Silvia Dovits, Psychologin 
und Psychotherapeutin

   Seit 2019 steht Silvia mit ihrer 
äußerst einfühlsamen Art unse-
ren Familien zur individuellen 
und psychologischen Betreu-

ung, zur Unterstützung und Begleitung in schweren Zeiten 
beiseite. Silvias Betreuung findet in Form von Hausbesu-
chen statt, manchmal im Vereinsheim oder bei Spaziergän-
gen. Auch telefonische oder Online-Termine sind möglich. 

Carmen López, „Lebensfreude-Expertin“

    Als Mutmacherin und ehemalige Brustkrebsbetroffene hilft sie mit ihrem 1:1 Programm 
„Ich gebe Dir die Hand“ Frauen, die dem Krebs in die Augen schauen, ihre innere Kraft zu 
aktivieren, Entspannung und tiefe Lebensfreude zu fühlen. Carmen ist durch ihre Heraus-
forderung als Flamenco-Künstlerin neu geboren, früher war sie Spanisch-Lehrerin.

Gisela Otrzonsek, 
Psychoonkologin (DKG)

	   Seit 2023 bietet Gisela  
individuelle psychoso- 
ziale Unterstützung für 
Betroffene und deren Fa-
milien, die sich in Ausnah-
mesitutionen befinden, an. 

Die einfühlsame Begleitung findet in ihrer Praxis 
intensivgesund in Traunstein statt.

Werner Klingl, Hausmeister Ferienhaus
	 Als wir unser Ferienhaus in Viechtafell erworben hatten, wurde schnell klar, 
dass wir eine verlässliche Person benötigten, die hier immer wieder nach dem 
Rechten sieht. Denselben Gedanken hatte Werner aus dem Nachbarhaus. Er 
fragte an, ob wir nicht einen Hausmeister gebrauchen könnten. Mit Werner ha-
ben wir richtig Glück gehabt, denn er wohnt nicht nur im Nebenhaus und ist 
somit jederzeit einsatzbereit, sondern ist auch ein hervorragender Handwerker, 
der für jedes Problem eine Lösung hat. 
Zudem ist er in der Umgebung bestens vernetzt. Neben der Instandhaltung des 

Hauses und des gesamten Geländes empfängt er auch unsere Familien, zeigt ihnen die Örtlichkeit und beantwortet, 
gemeinsam mit seiner Frau Hildegard, alle Fragen.

Lena Franz, Reinigungskraft Ferienhaus
	 Lena wohnt im Nachbarort unseres Ferienhauses und kann von dort aus flexi-
bel einspringen, wenn ihre Hilfe gebraucht wird. 
Um gründlich und effizient arbeiten zu können, verwendet sie umweltfreundliche 
Reinigungsmittel und moderne Gerätschaften. Mit viel Liebe und großer Freude 
an ihrer Arbeit sorgt sie für ein sauberes und gemütliches Ambiente, damit sich 
unsere Familien wohlfühlen und in aller Ruhe und ohne Sorgen ihre Auszeit vom 
oft nicht leichten Alltag genießen können.



Christel Schwarz, Lernförderung
„Aus anstrengend wird leichter, aus überwältigend wird machbar.“
Mit diesem Ansatz bietet Frau Schwarz seit 2012 eine Lernförderung für die betreuten Kin-
der der Kinderkrebshilfe an. 
2025 unterstützte sie 5 betroffene Familien mit Kindern, deren Lernsituation sich erheb-
lich verändert hat. Angebotsschwerpunkte dieser Hilfe sind: Begleitung und Beratung zur 
Unterstützung bei Lese-Rechtschreibstörungen, Methoden zur Erleichterung der Lern- 
situation in Schule und Familie, Krisenbewältigung, Prüfungsvorbereitungen und Umgang 
mit Prüfungsängsten. Den Kindern wird dadurch ermöglicht, wieder Freude am Lernen zu 
entwickeln und stabiler und selbständiger zu werden.

	 "Ich bin froh für die Kinder und für mich, dass sie in die richtigen Bahnen geleitet wer-
den. Die Mutter fehlt, der Verlust der Mutter ist eine Tragödie. Es ist für mich eine Erleich-
terung, dass ich nicht alles machen muss." Frau J., (Oma)

Sebastian Brandl, Erzieher
	 Auch im Jahr 2025 besuchte und unterstützte Sebastian wieder regel-
mäßig eine betreute Familie der Kinderkrebshilfe. Sowohl draußen als auch 
drinnen wurden viele Aktivitäten unternommen, welche der Familie - vor al-
lem den Kindern auch den nötigen Raum gaben, über die 
verstorbenen Mutter zu sprechen und die Trauer zuzulassen. 
Mittels Spieles, Sport, Musik, jede Menge kreativer Tätig-
keiten und dem notwendigen Feingefühl gelang es positive 
Ablenkung sowie Unterstützung im Alltag zu schaffen. Ob 
Toben auf dem Spiel- und Fußballplatz, beim Roller-Ska-
ten oder zu Hause beim Spielen von Brettspielen, FIFA, 
Schlumpfkart und Sushi-Kochen. Außerdem musizierte 
Sebastian mit den Kindern zusammen, unter anderem mit 
der Handpan, dem Akkordeon und der Klarinette.

Darüber hinaus gab es regelmäßig Raum für Gespräche 
über Gefühle, Traurigkeit sowie für Fragen. Auch der 
Austausch mit der Großmutter M. und dem Vater T. 
fand dabei einen wichtigen Platz. Insgesamt war 2025 
ein entwicklungsreiches und bereicherndes Jahr, das 
trotz aller Herausforderungen von vielen schönen Mo-
menten geprägt war.

9
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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Unser beliebtes Kaufhaus für´n guadn Zweck

	 Das „Kaufhaus für’n guadn Zweck“ war auch im Jahr 2025 wieder ein fester Be-
standteil des Vereinslebens der Kinderkrebshilfe BGL + TS. In den Räumlichkeiten 
unseres Vereinsheims in Oberteisendorf wurden mit viel Engagement und Herzblut 
gebrauchte Gegenstände angenommen und verkauft – stets mit dem Ziel, Fami-
lien in den Landkreisen Berchtesgadener Land und Traunstein zu unterstützen, bei 
denen Kinder, Jugendliche oder Eltern an Krebs erkrankt oder verstorben sind. Eine 
wertvolle und gerne in Anspruch genommene Unterstützung bietet den Familien 
auch das Angebot für kostenlose Einkäufe an den Verkaufstagen. Hierbei können 
sie nicht nur einen unterhaltsamen und abwechslungsreichen Einkauf genießen, 
sondern die anstehenden Neuanschaffungen finanziell entspannt erledigen.

Ganz nach unserem augenzwinkernden Motto „Wir haben alles, was Sie brau-
chen – was wir nicht haben, brauchen Sie nicht“ findet sich in unseren wohl-
geordneten Verkaufsräumen eine beeindruckende Vielfalt an Waren für Groß 
und Klein, Jung und Alt. Das Angebot reicht von Büchern, DVDs und Schallplat-
ten über Spiele, Spielsachen und manchmal sogar Musikinstrumente bis hin zu 
Kleidung für Kinder und Erwachsene, Dirndl, Lederhosen und Trachtenzubehör. 
Darüber hinaus gehören Sportartikel, Taschen und Koffer, Geschirr, Besteck, Kü-
chen- und Haushaltsutensilien, Lampen sowie zeitweise auch Möbelstücke zum 
Sortiment. Weiterhin haben wir alles rund ums Baby  – von der Erstausstattung 
über Kinderwägen bis hin zu Kindersitzen. Ergänzt wird das Angebot durch Bett-
wäsche, Kissen, Teppiche, Vorhänge, Stoffe und vieles mehr.

Ein besonderes Highlight sind unsere jahreszeitlichen Verkaufsaktionen, wie der 
Oster- und Frühlingsverkauf vor Ostern sowie der Advents- und Weihnachtsver-
kauf ab Ende Oktober, die stets großen Zuspruch finden. Die jeweiligen Verkaufs-
zeiten werden rechtzeitig in der Presse sowie auf unserer Homepage bekannt 
gegeben. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, sich über unseren E-Mail-Verteiler 
über anstehende Termine informieren zu lassen.

Auch die Abgabezeiten für Sachspenden sind auf der Homepage veröffentlicht. 
Angenommen werden ausschließlich Waren, die sich für den Wiederverkauf eignen 
– vollständig, funktionstüchtig, sauber und der jeweiligen Saison entsprechend.

Ein besonderer Dank gilt allen Sachspenderinnen und Sachspendern, die uns 
ihre Waren kostenlos überlassen, sowie unseren Kuchenspenderinnen und Ku-
chenspendern, die mit viel Liebe zum Gelingen der Verkaufstage beitragen. 
Ebenso danken wir unseren Kundinnen und Kunden, die durch ihren Einkauf 
unsere Arbeit unterstützen.
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Vor allem aber möchten wir uns von Herzen bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, Mitgliedern, Freun-
den, wohlwollenden Nachbarn und Unterstützern bedanken. Allen voran sei hier Hofwirt Harti genannt, der unsere 
Ehrenamtlichen bei jedem Verkaufstag mit Essen versorgt. Ebenso ein großes Vergelt’s Gott nochmal an unsere 
fleißigen Kuchenbäckerinnen. Ohne dieses gesamte, außergewöhnliche Engagement wäre der Betrieb des Kauf-
hauses nicht zu stemmen – und nur durch diesen gemeinsamen Einsatz gelingt es, die Vereinsarbeit und damit die 
Unterstützung der betroffenen Familien dauerhaft aufrechtzuerhalten.

Ein weiterer Meilenstein im Jahr 2025 war der Anbau des Wintergartens am Vereinsheim im Frühjahr. Dadurch ste-
hen den ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern nun deutlich bessere Arbeitsbedingungen zur Verfügung – kein 
Arbeiten mehr bei Kälte, Wind und Wetter. Diese Verbesserung ist ein großer Gewinn für alle Beteiligten und eine 
wertvolle Investition in die Zukunft unseres Kaufhauses.

Das „Kaufhaus für’n guadn Zweck“ ist damit auch 2025 ein Ort der Begegnung, der Solidarität und der gelebten 
Nächstenliebe geblieben – getragen von vielen helfenden Händen und einem gemeinsamen Ziel.
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Unser Kaufhaus-Team

Wir sind sehr stolz und dankbar, so viele fleißige Helfer*innen zählen zu können 
und wissen Eure Hilfe unendlich zu schätzen!

Vergelts Gott !!!
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Bericht zum Biosphärentag in Teisendorf am 11. April 2025

	 Am 11. Mai 2025 fand in Teisendorf bei herrlichem Wetter der Biosphärentag 
statt und lockte zahlreiche Besucher – Groß und Klein – in die Marktgemeinde. Es 
war ein fröhliches und lebendiges Fest, bei dem die Gemeinschaft zusammenkam, 
um die Natur und den Umweltschutz zu feiern.

Ein besonderer Anziehungspunkt war der liebevoll dekorierte Infostand der 
Kinderkrebshilfe, mit dem wir die Besucher herzlich willkommen hießen. Unser en-
gagiertes Kaufhausteam sorgte mit großer Motivation für eine tolle Atmosphäre. 
Beeindruckend war das Upcycling-Projekt, bei dem wir Gegenstände aus dem 
Kaufhaus kreativ wiederverwerteten – eine wunderbare Gelegenheit, um auf ei-
nen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen aufmerksam zu machen.

Für Spaß und Unterhaltung sorgte das Glücksrad, bei dem es viele attraktive Prei-
se zu gewinnen gab. Der erste Preis war ein Gutschein im Wert von 5 Euro, der 
zweite Preis ein schönes Puzzle und der dritte Preis ein spannendes Buch. Alle 
Gutscheine können in unserem Kaufhaus ‘n guadn Zweck eingelöst werden. 
Darüber hinaus gab es zahlreiche Trostprei-
se aus der Wühlkiste, die vor allem bei den 
kleinen Gästen für große Freude sorgten.

Insgesamt war es ein rundum gelungener 
Tag voller Freude, Gemeinschaft und Enga-
gement für unsere Umwelt.
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Feierliches Jubiläum der Feuerwehr Rückstetten am 13. Juli 2025

	 Bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich am Sonntag 
zahlreiche Gäste, Mitglieder und Ehrengäste, um gemeinsam das 
große Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Rückstetten zu feiern. 

Auch wir, die Kinderkrebshilfe BGL und TS, folgten der Einladung 
gerne und beteiligten uns mit einer Abordnung und unserem neuen 
Vereinsdaferl am Festzug.

Begleitet von zwei Musikkapellen, Vereinen mit Fahnenabordnungen 
und Feuerwehrkameraden in festlicher Uniform marschierte der Zug 
vom Festzelt in Großrückstetten nach Kleinrückstetten zur dortigen 
Kapelle. 

Dort angekommen, fand ein feierlicher Gottesdienst unter freiem Him-
mel statt, der von Pfarrer Martin Klein und Diakon Robert Rehrl ge-
meinsam zelebriert wurde. 

Ein besonderer Moment des Tages war die feierliche Weihe der neu res-
taurierten Fahne. Als sichtbares Zeichen der Verbundenheit und Aner-
kennung überreichte Fahnenbraut Viktoria Lamminger ein Fahnenband, 
das an diesem Tag feierlich an der Fahne angebracht wurde.

Im Anschluss an den Gottesdienst klang der Festtag mit einem gemüt-
lichen Beisammensein im Festzelt aus. 
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	 Am 12.04.2025 lud die Kinderkrebshilfe BGL und TS zum traditionellen Osterfrühstück für 
ihre betreuten Familien ein. Bei strahlendem Sonnenschein kamen kleine und große Krebspa-
tientinnen und -patienten, deren Angehörige und das Betreuungsteam zusammen, 
um sich gemeinsam auf Ostern einzustimmen.

Bei dieser Gelegenheit stellte sich die neu gewählte Vorstandschaft den Fami-
lien persönlich vor: 1. Vorsitzende Rosmarie Baumgartner, Schriftführerin Kathrin 
Schuhbeck und Beisitzer Hans Grabner, die bei der Vorstandswahl zwei Tage 
zuvor im Amt bestätigt wurden. Die Neugewählten in der Runde sind 2. Vor-
sitzende Hannah Posch sowie Kassiererin Gitti Aicher. Außerhalb der 
Vorstandschaft war auch die Sozialpädagogin Angelika Steiger 
mit dabei. Alle anwesenden Vorstände und Betreuer stellten sich 
kurz vor und hießen alle Familien aufs herzlichste Willkommen.

Im Vereinsheim der Kinderkrebshilfe, das besser unter dem 
Namen „`s Kaufhaus für `n guadn Zweck“ bekannt ist, wurden 
dafür zwei Räume liebevoll österlich dekoriert und so eine hei-
melige Atmosphäre geschaffen. Hier hatten die betroffenen 
Familien die Gelegenheit in entspannter Atmosphäre ihre Er-
fahrungen, die die Krankheit mit sich bringt, auszutauschen, 
neue Kontakte zu knüpfen oder einfach mit den vielen lieben 
Menschen zu ratschen, zu lachen oder auch zu weinen. Bei Menschen, 
die ein ähnliches Schicksal haben, findet man Verständnis und kann offen über 
Ängste und Sorgen sprechen.

Für die kleinen Gäste gab es außerdem eine besondere Überraschung. Hat doch 
der Osterhase kleine Sackerl, gefüllt mit allerlei Süßigkeiten, im Kaufhaus ver-
steckt. In der Ostereier-Malwerkstatt konnten sich die Kinder kreativ austoben 
oder in der Schminkecke Wunschmotive ins Gesicht zaubern lassen. Auch 
mancher Erwachsene konnte dem nicht widerstehen und ließ sich ebenfalls 
ein farbenfrohes Motiv ins Gesicht zaubern, was für viele Lacher und fröhliche 
Stimmung sorgte. Es war schön zu sehen, wie Jung und Alt gemein-
sam Spaß hatten und die Sorgen des Alltags für einen Moment 
vergessen konnten.

Abschließend war das Osterfrühstück nicht nur eine wunder-
bare Gelegenheit, um gemeinsam zu feiern und Freude zu 
teilen, sondern auch ein wertvoller Moment des Zusammen-
halts und der Unterstützung für alle betroffenen Familien. 
Wir freuen uns bereits auf das nächste Treffen und darauf, 
weiterhin gemeinsam Hoffnung und Zuversicht zu schenken.

Familien-Osterfrühstück 2025
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	 Im Rahmen einer besonderen Aktion wagten sich Ende Mai acht Schützlinge der Kinderkrebshilfe BGL + TS, 
Mädchen und Buben im Alter von 6 bis 12 Jahren, für ein „Wildes Wochenende“ auf ein Wildniscamp nach Schweig-
hausen bei Petting, nahe des Waginger Sees. Geleitet wurde das Camp von Tanja Geil (Diplom-Sozialpädagogin) 
und Markus Furtner (Wildnis- und Erlebnispädagoge der Wildnisschule Chiemgau e.V.).

Auf einer großen Wiese wurde ein Tarp, das ist eine große Plane, über eine Feuerstelle gespannt – dies diente als 
„BaseCamp“. Die meiste Zeit verbrachten die Kinder und ihre Betreuer jedoch im nahen, noch ursprünglichen und 
idyllischen Wald. Hierbei bot sich ihnen die Möglichkeit, die Natur spielerisch zu entdecken und ihre Fähigkeiten im 
Umgang mit der Umwelt zu stärken. Ein Schwerpunkt lag auf abwechslungsreichen Waldspielen, bei denen Team-
geist und Geschicklichkeit gefragt waren. Beim handwerklichen und kreativen Gestalten mit Naturmaterialien konn-
ten die Kinder kleine Andenken anfertigen und mit nach Hause nehmen. Dabei lernten sie nicht nur die heimische 
Flora und Fauna kennen, sondern auch, wie wichtig es ist, die Natur zu schützen und wertzuschätzen.

Ein besonderes Highlight war das gemeinsame Entzünden des Lagerfeuers – alle waren mit Feuereifer dabei! Am 
offenen Feuer wurde anschließend geschnitzt: Die wichtigsten Schnitzregeln wurden erklärt, geeignete Messer 
bereitgestellt, und mit selbst gesammeltem Holz wagten sich die Kinder an ihre ersten Schnitzversuche. Diese Be-
schäftigung an der frischen Luft bot nicht nur viel Freude, sondern förderte auch Geduld, Konzentration, Feinmoto-
rik und Kreativität.

Natürlich kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz: Ein leckeres Mittagessen und kleine Snacks zwischendurch 
sorgten für die nötige Energie an diesen beiden erlebnisreichen Tagen – dabei wurde besonders auf Regionalität 
und hochwertige Qualität geachtet.

Das Camp förderte nicht nur Spaß und Bewegung, sondern auch das Bewusstsein für Nachhaltigkeit. Es wurde 
deutlich, wie wertvoll Naturerfahrungen für die Entwicklung junger Menschen sind. Die Aktion wurde von allen 
Seiten sehr positiv aufgenommen und war für alle Beteiligten eine bereichernde Zeit. Die Kinder kehrten mit vielen 
neuen Eindrücken von ihren Abenteuern im Grünen nach Hause zurück – und hoffentlich zaubern diese Erlebnisse 
ihnen noch lange ein Lächeln ins Gesicht.

Wildniscamp 2025
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	 Am 14. Juni 2025 fand wieder einer der schönsten Höhepunkte für unsere Familien statt. Die Firma Palfinger Salz-
burg und die Salzburger Kinderkrebshilfe luden zu einem wundervollen Kinder- und Familienfest ein. Das Highlight 
des Tages war natürlich die Sportwagenausfahrt. Es ist immer wieder schön zu sehen, dass die Familien, die wir 
betreuen, an diesem besonderen Event teilnehmen dürfen. Viele Familien folgten der Einladung und verbrachten 
einen herrlichen, sonnigen Tag voller spannender Attraktionen. Es gab Kinderschminken, Dosenwerfen, Virtual-Rea-
lity-Erlebnisse, 3D-Druck, einen Kinderfuhrpark, einen Kletterturm, eine Hüpfburg und vieles mehr. Auch die Polizei 
war mit ihrer Hundestaffel vor Ort und zeigte eine beeindruckende Vorführung. Die österreichischen Rennrodler 
sowie die Kinderpolizei standen den kleinen Gästen für Fragen zur Verfügung. Alle Gäste wurden in der Palfinger 
Vitalküche bestens versorgt. 

Neben der Sportwagenausfahrt und dem Familienfest spendete die Firma Palfinger zusätzlich 25.000 Euro. Die Ge-
meinde Bergheim steuerte weitere 3.000 Euro bei, sodass insgesamt ein Scheck in Höhe von 28.000 Euro an Frau 
Claudia Kopp, Vorsitzende der Salzburger Kinderkrebshilfe, übergeben werden konnte. 

Der Vormittag war voller Spannung. Jedes Kind durfte sich aus den 90 verfügbaren hochkarätigen Sportwägen sei-
nen Beifahrersitz sichern. Es hieß also: Aufpassen, denn aus dem vielfältigen Angebot galt es, das für sich perfekte 
Fahrzeug auszuwählen. Alle Kinder fanden ihren Platz und um 13 Uhr startete die große Ausfahrt. Das Ziel in diesem 
Jahr war das Hans-Peter-Porsche-Traumwerk in Anger. 

Sportwagenausfahrt 2025
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Die strahlenden Gesichter und leuchtenden Augen der Kinder beim Aussteigen sagten mehr als tausend Worte. 
Im Traumwerk konnten die Familien das Museum oder die große Modelleisenbahn auf eigene Faust erkunden. Der 
Spielplatz im Garten lud zum Toben ein, und jede Familie erhielt eine Freikarte für die große Eisenbahn. Für das 
leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt, sodass alle den erlebnisreichen Tag entspannt ausklingen lassen konnten – 
ganz im Sinne von Palfinger: „Uns ist wichtig, nicht nur finanziell zu helfen, sondern den Kindern und Familien auch 
unvergessliche Momente voller Freude zu schenken.“
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	 Ein wunderbares Ergebnis eines gemeinschaftlichen Sporttages wurde beim diesjährigen Everesting am Roßfeld 
erstrampelt. Der BBA „Berchtesgaden Bicycle Association“ ermöglichte durch eine perfekte Organisation diese 
wohltätige, sportliche Veranstaltung. Ebenso großes Engagement zeigten die Gebirgsjäger, die für die Versorgung 
der Sportler alles gegeben haben. Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Hotel Kempinski am Obersalzberg lud 
Hotel-Chef Werner Müller und Sternekoch Uli Heimann ein um das bemerkenswerte Spendenergebnis an die aus-
gewählten wohltätigen Vereine zu übergeben. Von der gesamten Summe von 32.000 EUR ergingen stolze 23.000 
EURO an die Kinderkrebshilfe BGL + TS. Zusätzliche 1.000 EUR spendete unsere Ski-Legende Hilde Gerg. Martin 
Nock vom BBA kündigte eine Wiederholung der Veranstaltung für das Jahr 2026 an. Wir bedanken uns ganz herzlich 
dafür!

Everesting 2025 am Roßfeld 
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Eine begeisterte HappyWeekend-Teilnehmerin berichtet:

"Endlich ist es wieder soweit! Meine Schwester und ich sind schon das vierte Mal mit 
Freude dabei beim HappyWeekend auf der Kidsfarm in Herrneich bei Tittmoning/ 
Törring. Wir zwei bleiben auch immer vom Freitag bis Sonntag mit den anderen Kindern 
in der Schlafhütte über Nacht. Meine zwei jüngeren Geschwister sind nur am Samstag mit 
dabei.

Wie jedes Mal startet das HappyWeekend am Freitag mit einer Vorstellungsrunde aller 
Kinder: Wer kann wie gut reiten, Hobbys, Lieblingsessen, Alter und wer aus der Familie 
ist an Krebs erkrankt? Danach geht´s los zur Hofrunde. Hier darf sich jeder sein Lieblings-
tier (Hasen, Schweine, Schafe, Kühe, Hühner, Katzen, Hunde) aussuchen, das er übers 
Wochenende versorgt. Zum Abendessen gab´s Brotzeit und 
dann wurde die Schlafhütte eingeräumt und wir mach-
ten es uns gemütlich.

Der Samstag beginnt mit dem köstlichen Kids-
farm-Müsli und Yoga-Übungen. Vormittags 
müssen alle Tiere versorgt werden. Die  
erste Gruppe durfte schon rei-

ten. Nach dem Mittagessen mit Brennnessel-
Lasagne konnte die zweite Reitergruppe 
ihr Können testen. Am späten Nachmittag 
machten wir eine Bulldog-Ausfahrt zu den 
umliegenden Weiden. Der Tag endet am 
Lagerfeuer mit Stockbrot und Salat.

Mit dem Sonnengruß (Yoga) begrüßen wir 
den letzten Tag auf der KidsFarm. Nach 
dem Tiere versorgen steht heute was ganz 
Cooles auf dem Programm: Pferdefußball! 
Jeder sitzt sich auf ein Pferd und dann wird 
in zwei Mannschaften mit einem großen 
Gymnastikball Fußball gespielt. Das war ein 
Spaß für uns alle. 

Bei diesem Wochenende konnten wir viele 
Freundschaften unter Gleichgesinnten knüpfen. 
Leider verging die Zeit wieder viel zu schnell."

HappyWeekend auf der Kidsfarm 2025 – Erfahrungsbericht 
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Am Freitag hat uns Eva 
den Hof gezeigt, danach 
haben wir unsere Betten 
im Lager fertig gemacht. 

Samstag: Am Morgen war 
Aufgabenverteilung – wer 

kümmert sich um welches Tier? 
Jeder hat ein Pferd bekommen 

und wir haben einen Ausflug 
gemacht. 
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	 Da Himmegugga, so heißt es auf der offiziellen Website des Theaterzelts Riedering, ist ein Theaterstück für Er-
wachsene und Kinder mit Spaß, Ironie, Zauber, Spannung und Klamauk. Er ist ein zwiderner Sonderling. Mit seiner 
Tochter Maria lebt er zurückgezogen in seiner außergewöhnlichen Werkstatt. Der Himmegugga erfindet unverzicht-
bare Gerätschaften für das tägliche Leben, doch die Menschen lachen ihn aus. Durch die Begegnung mit einem 
Wesen aus einer anderen Welt erhofft er sich Verständnis und eine Antwort auf die Frage nach Gottes Anwesenheit. 
In der Himmegugga Werkstatt, in verborgenen Winkeln, hausen auch kloane gschlamperte Wesen, die Dachrinn-
siedler.

Dass einige unserer Familien sich dieses Stück ansehen durften, haben wir Herrn Albert Goike aus Rosenheim zu 
verdanken. Wie auch schon im letzten und vorletzten Jahr, lud er auch heuer wieder zum Theaterabend ein und 
sorgte somit dafür, dass unsere großen, aber vor allem auch kleinen Teilnehmer die Erfindungen vom Himmegugga 
praktisch hautnah miterleben konnten. Die Autorin war so freundlich und begrüßte unsere Familien vor dem Thea-
ter persönlich. „Ein unvergesslich schöner Abend!“, so das durchgängig erhaltene Resümee dieses bezaubernden 
Abends. Herrn Goike ist es also wieder gelungen, 16 Menschen sehr glücklich zu machen. Vielen herzlichen Dank 
dafür!

Kult-Theater „Da Himmegugga“ in Riedering

Von links: Czernik Kathrin und Heinrich, Schönhuber Marina und Peter Stolz, Bruno, Mia, Schroll Hans, Hannes, 
Schroll Andrea, Florian, Markus, Leonhard, Grabner Hans, Stöger Rita, Fritz-Schlegel Verena, Aurelia
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	 Einfach mal abschalten, sich ausruhen, ratschen, spielen, Spaß haben – das konnten die Familien, die beim 
Kinderkrebshilfe-Urlaub in Galtür dabei waren. Der Verein bot für die betreuten Familien, denen ein Kind oder ein 
Elternteil an Krebs erkrankt oder gar dran verstorben ist, Ende August einen fünftägigen Urlaub im Tiroler Galtür 
an. Eingebettet in der wunderschönen Bergwelt im Paznauntal ist Galtür ein perfekter Ort für schöne Tage. Und die 
hatten die Kinder und Erwachsenen – die strahlenden Gesichter auf den Bildern sprechend Bände. 

Nach der anstrengenden Zeit der Behandlungen, Therapien und Krankenhausaufenthalte war es für die Familien 
wichtig, dass sie endlich einmal abschalten und sich auch mit Gleichgesinnten austauschen konnten. Am Dienstag, 
den 2. September, war es wieder so weit. Die Reisegruppe mit 26 Familien fuhr um 8 Uhr los nach Galtür. Die An-
reise war sehr entspannt dank der routinierten Art der Busfahrer des Reisebusunternehmens Marx. Der Frauenclub 
Taching versorgte die Gruppe durch eine großzügige Spende mit Knabberzeug und Süßigkeiten während der Bus-
fahrt. Die Familien wurden in der hervorragenden Unterkunft freundlich begrüßt und nach einem problemlosen 
Check-In im Hotel war die Möglichkeit zum Erkunden des Hauses gegeben. Schwimmbad, Saunen, Wellness, Bas-
telstube, Kinderschminken und ein lustiges Kinder- und Jugendprogramm lockten die Familien mit einem perfekten 
Angebot. Bald darauf war es auch schon Zeit das reichhaltige Mittagessen mit Salatbuffet, verschiedenen Gerichten 

Auszeit von Krankheit und Alltag 
Mit 26 betreuten Familien ging es nach Galtür 
– Strahlende Gesichter sprechen Bände 
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zur Selbstbedienung und auch für Kinder so manchem Gaumenschmaus zu genießen – es fehlte an nichts. Nach-
mittags hatten die Kinder die Möglichkeit T-Shirts zu bemalen. Auch eine geführte Wanderung zum Fischen wurde 
gerne angenommen. Der Abend konnte mit Kindertanz, Familiencocktails und Kinoabend gefeiert werden. 

Am zweiten Tag war es Zeit für einen gemeinsamen Ausflug zur Idalp. Mit dem Talbus fuhr man nach Ischgl. Dort 
angekommen ging es mit der Silvretta-Bahn zur Idalp. Was für ein großartiges Bild als alle 45 Erwachsenen und 45 
Kinder in ihren gelben T-Shirts dort oben ankamen! Nach einer kurzen Wanderung starteten die meisten Familien 
zum alpinen Erlebnispark „Vider Truja“. Der Park liegt auf 2.320 m Seehöhe und bot Groß und Klein eine hervor-
ragende Mischung aus Abenteuer und Spaß mit einem Wasserpark, Boulderturm, Slacklines, Wellenliegen und 
Kneippbecken. Abends konnten die Eltern den Wellnessbereich im Hotel testen. Ebenso war wieder die Möglichkeit 
für die Nutzung des Kinderprogramms. Ein zusätzliches Highlight bot sich durch einen professionellen Cocktailkurs. 
Dieser wurde vom Juniorchef des Hotels geleitet und forderte durch die Pflicht des Lächelns beim Mixen nicht allzu 
viel von den Teilnehmern. Die Freude war hier Programm.

Am dritten und vierten Tag hatten die Familien die Möglichkeit eigenständig und auf eigene Faust verschiedenste 
Ausflüge zu unternehmen. Unterstützt wurden sie hierbei durch das nette und hilfsbereiten Hotel-Team. Reitstun-
den, Gokarts oder Räder vom Hotel ausleihen, Kinderschminken, Taxi zum Gletscher, Wanderungen zur Menta-Alm, 
Jamtalhütte am Gletscher, eine Erlebniswanderung mit Hängebrücke über Kitzlochschlucht, die Wanderung zum 
Silvretta Speicher-Stausee oder Kopsee-Stausee oder SkyFly waren so bunt wie die Familien selbst. Abends wur-
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den die Angebote des Hotels wieder gerne angenommen. Hierbei war die Klangschalen-Therapie für die Erwach-
senen ein gut genutztes Entspannungs-Programm. Die Kinderdisco ließ die Herzen aller höher schlagen und ein  
gemeinsamer Abend im Zeichen des Fußballspiels Deutschland/Tschechien sorgte nochmal für eine Stärkung der 
Gemeinschaft. 

Am 6. September war es dann wieder so weit. Die Heimreise stand auf der Tagesordnung. Bevor die Gruppe aber 
glücklich und erschöpft in Oberteisendorf ankam, wurde nochmal eine kleine Brotzeit- sowie Kaffee und Kuchen-
Pause im Café Pauli eingelegt. Der nebenan gelegene Streichelzoo begeisterte die Kinder und Jugendlichen und so 
wurden alle Reisenden von unseren Busfahrern Alex, Gints und Alfons wieder gut und sicher zurück nach Oberteisen-
dorf gefahren. Eine wunderbare Reise mit vielen strahlenden Gesichtern konnte somit wieder ermöglicht werden. 
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	 Bei absolutem Bilderbuchwetter konnte auch heuer wieder der Vereinsausflug starten. Als Reiseziel visierte die 
lustige Gruppe der 27 ehrenamtlichen Helfer*innen und Angestellten den Schliersee bei Miesbach an. Auch diesmal 
konnte das Busunternehmen Marx diesen Ausflug wieder routiniert begleiten.

Erstes Ziel: Das Markus Wasmeier Freilichtmuseum am Schliersee. Gemeinsam konnten hier die mit viel Herzblut 
aufgebauten historischen Höfe mit Schöpfbrauerei, Imkerei, Brotbackofen, Kräutergarten, Kasalm und vielem mehr 
bewundert werden. Die erlebbare Mischung aus Tradition und Brauchtum konnte in speziellen Führungen unter der 
Leitung von Museumsmitarbeiterin Ulli nachhaltig beeindruckend vermittelt werden. Unter den Reisenden machte 
sich durch den ansprechenden Duft des frisch gebackenen Brotes im historischen Brotbackofen Hunger breit. Die-
ser Glust wurde von allen Ausflüglern mit vielen vor Ort aufwendig und sehr ansprechend, angerichteten und her-
gestellten Produkten im angehörigen Wirtshaus „Zum Wolfen“ gewinnend für alle befriedigt. 

Ein weiteres Ausflugsziel folgte: Der nahegelegene Schliersee erwartete die Helfer*innen nach einer kurzen Bus-
fahrt. Sonnenschein pur und eine laue Priese ließen die Zeit bei der herrlichen Schifffahrt im Nu vergehen.  

Vereinsausflug – Markus Wasmeier Freilichtmuseum am Schliersee
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Zahlreiche Wirtschaften und Cafés säumen hier das Seeufer. Es war somit nicht verwunderlich, dass auch viele  
andere Reiselustige einen Ausflug in diese Gegend an dem Tag anvisierten. Dank der hervorragenden Organisation 
der Vereinsführung konnten die reservierten Plätze an der Beachbar zum Kaffeeklatsch genutzt werden.

Voller sagenhafter Eindrücke steuerte man die letzte Etappe des diesjährigen Ausflugs an. Unser Busfahrer, Rein-
hard, vom Reisebusunternehmen Marx wartete schon treu und chauffierte die Ausflügler wieder Richtung Heimat. 
Zusammengefasst konnte auch in diesem Jahr der Ausflug wieder mit einem „Schee war´s!“ im Hofwirt in Obertei-
sendorf beendet werden.  
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	 Durch das wunderbare Angebot des Organisationsteams der TRUNA wurde uns die Möglichkeit gegeben  
gegen geringen finanziellen Aufwand zu präsentieren. Die überwältigend entgegengenommene Aufklärungsarbeit 
über unsere Vereinsarbeit war uns eine Bestätigung, dass so hervorragend organisierte Veranstaltungen wie die 
TRUNA ein perfekter Rahmen für unsere Herzensangelegenheit sind. Zahlreiche Familien nahmen das Angebot 
am Glücksrad zu drehen war. Unterschiedlichste Gewinnchancen lockten die neugierigen Besucher. Die erdrehten 
Preise konnten bis Ende 2025 in unserem Kaufhaus für an guadn Zweck eingelöst werden. Eine dazugehörende und 
notwendige Erklärung unserer Vereinstätigkeit eröffnete vielen ein sichtbares Bewusstsein, dass die unkomplizier-
te Unterstützung der betroffenen Familien ein enorm wichtiger Faktor und eine notwendige Entlastung sind. Wir 
sagen herzlichen Dank an das TRUNA-Team und auch an alle, welche sich hier in zahlreichen netten Gesprächen 
Information zur Vereinstätigkeit, Spenden- oder Mitgliedsbereitschaft zeigten.

TRUNA-Gewerbeschau 2025: Ein voller Erfolg
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MAN-Truck bei der Kinderkrebshilfe BGL + TS
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	 Am 1. Dezember sorgte der festlich geschmückte MAN-Weihnachtstruck für strahlende Augen bei Kindern, 
Familien und Mitarbeitern der Kinderkrebshilfe BGL und TS. Der imposante Lastwagen, liebevoll dekoriert mit hun-
derttausenden Lichtern und weihnachtlichen Motiven, machte im Rahmen seiner diesjährigen Benefiz-Tour Halt auf 
dem Vereinsgelände und verwandelte es für einige Stunden in eine kleine Weihnachtswelt. 

Schon beim Eintreffen des Trucks um 17:30 Uhr versammelten sich die gut 100 Personen der betroffenen Familien 
und ehrenamtlich Tätigen, um das besondere Ereignis mitzuerleben. Die Fahrer hatten zugegeben etwas Mühe 
das übergroße Fahrzeug in den Parkplatz zu lenken. Aber viel Geschick machte es dann doch möglich und so wur-
den die zwei Nikolaus samt Sack und Geschenken recht herzlich von allen Besuchern empfangen.  „Ein herzliches 
Grüß Gott“, sprach auch die Vereinsvorsitzende Rosmarie Baumgartner dem hohen Besuch und auch allen Gästen 
aus. Der feierliche Abend wurde ganz wunderbar umrahmt von der Oberteisendorfer Bläsergruppe, welche mit 
stimmungsvollen Weisen diesen besonderen Abend noch einmal mehr zum Leuchten brachte. An Speis und Trank 
mangelte es ebenso nicht und so wurden Groß und Klein mit sehr guten Hofwirt-Bosnas, Gebäck, Punsch und Glüh-
wein von den emsigen Ehrenamtlichen umsorgt. Die Kinder und auch Erwachsenen waren vom Anblick und dem 
Ambiente hellauf begeistert und so sorgte der hinterlassene Eindruck bestimmt auch zu späterer Stunde Stoff für 
die Träume der Kleinen und vielleicht auch Großen Besucher. Ein herzliches Dankeschön sagt die Kinderkrebshilfe 
BGL + TS. 
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Herzliche Nikolausfeier stärkt 
Gemeinschaft und Hoffnung in Teisendorf
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	 Am 6. Dezember versammelten sich etwa 100 große und kleine Gäste zur Nikolaus-
feier der Kinderkrebshilfe Berchtesgadener Land und Traunstein in Teisendorf. 

Vereinsvorsitzende Rosmarie Baumgartner erinnerte in ihrer Begrüßung an die Kran-
ken und Verstorbenen, die dieses Jahr nicht anwesend sein konnten. Viele Familien, 
die bereits seit längerer Zeit vom Verein betreut werden, waren ebenso dabei wie zahl-
reiche neue Familien, die erstmals teilnahmen. Das gemeinsame Gespräch förderte 
das gegenseitige Verständnis und den Erfahrungsaustausch unter den Betroffenen, 
die alle ähnlichen Herausforderungen zu bewältigen haben.

Besonders gespannt warteten die Kinder auf den Besuch des heiligen Nikolaus und 
seines Engerl Maria. Der Nikolaus sprach liebevolle Worte für die Vorstandschaft und 
die Mitarbeitenden der Kinderkrebshilfe und wandte sich dann direkt mit stärkenden 
Worten an die Familien. Er ging von Kind zu Kind, begleitet von seinem Engerl, und 
verteilte Geschenke - auch an die Geschwisterkinder.

In der Bastelecke hatten die Kinder die Gelegenheit, unter Anleitung von Sabrina, 
Lena und Annika weihnachtliche Dekorationen aus Zapfen und Nüssen zu gestalten. 
Für musikalische Stimmung sorgte Familie Mader aus Siegsdorf. Teresa mit der Klari-
nette, Kilian an der Ziach und ihre Mutter an der Gitarre erfüllten die Feier mit fest-
lichen Klängen.
Trotz der oft belastenden Umstände zeigte die Feier, wie viel Kraft und Freude im Mit-
einander entstehen können. Jede Geste der Zuneigung und jedes aufmunternde Wort 
trugen dazu bei, Zuversicht zu schenken und Mut zu machen. Die Nikolausfeier war 
somit nicht nur eine fröhliche vorweihnachtliche Veranstaltung, sondern auch ein Tag 
des Zusammenhalts und der gegenseitigen Unterstützung.
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Man möchts ned glaabn, ein Jahr vorbei,
scho reisst´s mi wieda zu eich rei.
Beim Hofwirt, in Oberteisendorf is er glegn,
bin i, so hoff i, ganz gern gsegn.
Wer i bin? I glaab, es wissts es scho.
A ganz a bsonderer, heiliger Mo.
Sankt Nikolaus, dös is mei Nam.
A Freid an mia Junge und Oide hobn.
Und weil i ned alloa möchte sei
hob i a no a Engerl dabei.

Die Kinderkrebshilfe, dös is mei Ziel,
wos ganze Jahr passiert so viel!
Wos d´Leit do leistn, ganz egal wer,
dös verdient scho höchstn Dank und Ehr.
Ganz vorn, wia kunnts a anders sei,
is d´Rosmarie überoi dabei.
Kaufhaus, Sitzungen und Spendn,
andere genießen d´Rentn.
Ned so du. Mid vui Elan
gäsd du die nächstn Projeke an.
A Bitt vom heiligen Nikolo:
Schau di a moi selba o.
Mach a moi ruhig, horch in di nei
Di Leid um di rum, die helfan fei.

A Frischzellenkur as Büro grod erfahrt.
Di Geli kenn ma scho und ihre offene Art.
Doch a a neis Gsicht sieht ma beim Neischaugn glei,
die Kathrin is jetz a dabei.
Mit frische Ideen und vui Elan
packt sie die neue Arbeit an.
In die IT fuchst sie sich nei.
Oha, dös is ja gar koa Zauberei!
Im „Außendienst“ is sie a dabei.
Truna, Charity, ach einerlei.
Liabe Kathrin, bei all deim Herzbluat:
Sog ruhig moi NA, dös duad a guad.

Liabe Geli, geh moi her.
Dei Umgang mit de Familien beeindruckt mi sehr.
Zuhörerin, Vermittlerin und Trösterin,
in dia steckt so unglaublich vui drin.
Und dann no Kirche, Kolping, Ehrenamt
Überoi bist du umanand.
Und weilsd dei Familie dann host ned so oft ghabt
hosd dia einfach a bor für Galtür dann gschnappt.
Dei Engergie, die steckt oan o.

Und jetz kimmt as Büro no dro.

Fragen zum Geld und zu Sach beantwort´ sie gleich:
Buchhaltung, dös is da Rita ihr Reich.
A wenn mas vo aussen ned immer glei merkt:
Dei Arbeit is vui gscheid vui wert.
A herzlichs Vergelts Gott, dass so guad lafft,
a im Namen der ganzn Vorstandschaft.

Und weil i eich grod nenn beim Nam,
Hans, Katrin, Hanna und wen ma no so hobn,
vor eich, do ziag i gern an Huad.
Nur bildlich, weil die Mitra guad hebn duad.
Wos ihr jeden Monat entscheids und besprechts,
wos ois auf eich eibricht, vo links und vo rechts,
und dann no Sitzungen, gfühlt ohne Stopp,
Dös nötigt größtn Respekt mir ob.

Wia überhaupt d´Arbeit, vo eich ollesamt,
wia dös ois bewerkstelligt wird, Hand in Hand.
Beim Kaufhaus drübn, tagaus und tagein,
jedn Monat oamoi stürmen Hunderte nei.
D´Sanierung war richtig, sogar da Himme vermeldt.
Mia gfrein uns scho auf die Zeit ohne Zelt.

Und für wen dös ois? Ja freilich, für eich
Euer Schicksal zum segn macht Herzn weich
Es gibt a vui Schattn auf dera Welt
do ist Nächstenliebe dös oanzig, wos zählt
Wos ihr do erfahrts, is mid Geld ned zum zoin
Wenn olle so waarn, mei, dös dad ma gfoin
A da heidige Dog, er dient dazua,
dass ihr feiern könnts, ohne Angst, mid Ruah.
Was ihr eich wünschts, dös woas i scho,
a wenn i´s do herin und jetzt ned erfüllen ko.
Dös wos i eich gib, i stells bildich voro,
is die Zusag von Gott: I bin oiwei do.
den Segen vom Christ, den gib i eich gern,
das aus dunkle Dog a wieda helle werdn.

Eich olle wünsch i, ob groß oder kloa,
mid vui Leid drumrum oder alloa,
Gsundheit, Frieden, an scheena Advent,
das d´Zeit a moi städ, ned oiwei verrennt.
Feierts no schee, kemmts dann guad nach Haus.
Pfiad eich God, sogn Engerl und Nikolaus.
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Urlaub im Ferienhaus – Erfahrungsbericht

Liebes Team der Kinderkrebshilfe,

wir durften vom 28.02-03.03.25 im Ferienhaus Urlaub machen. Gerne wür-
den wir euch von unserem Abenteuern im Bayerischen Wald erzählen.

Am Freitag (Anreisetag) wurden wir herzlich vom Werner dem Haus-
meister begrüßt. Nach einer kurzen Einweisung gings ans Erkunden. Wir 
wussten garnicht wo wir zuerst schauen sollten. Es gab so viele tolle Sa-
chen zu entdecken und wir sind aus dem Stauenen gar nicht rausgekom-
men. Wir haben uns im Haus wirklich sehr wohl gefühlt - es war wie ein zweites Zuhause nur ohne die Last 
und Sorgen! Ihr habt wirklich an alles gedacht und das Haus mit viel Liebe hergerichtet, das kann man sehen und 
spüren! Für unsere zwei Buben war das Spielzimmer und die Fahrzeuge im großen Schupfen das große Highlight.

Am Samstagmorgen gabs gleich schon die erste Überraschung für die Kinder. Wir durften die liebe Bettina Unter-
bichl und ihre beiden Therapiebegleithunde (DATB e.V.) besuchen. Emmi (helle Fellzeichnung) und Fritzi, die noch 
Auszubildende ist, sind Mini Australian Shepherds. Nach einem kurzen beschnuppern war das Eis und die Angst 
gebrochen und es wurde gestreichelt und geschmuflt was das Zeug hält. Dann durften Emmi und Fritzi zeigen was 
sie so alles können. Die Kinder durften mit den Hündinnen verschiedene Spiele spielen. Bettina hat uns auch viel 
fachliches Wissen über den Umgang mit Hunden vermittelt. Wir haben uns sehr wohlgefühlt und die Kinder haben 
sehr viel Spaß gehabt und den Kontakt zu den Tieren sehr genossen.
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Bei unserer Suche nach Proviant für die nächsten Tage kam uns 
hier der regionale Einkaufsgutschein von der Kinderkrebshilfe 
sehr gelegen. Dankbar nahmen wir das herrlich regionale An-
gebot des Kauf- und Hofladens für unseren Wochenendeinkauf 
entgegen. Am Nachmittag haben wir dann den Pfahl in Moos-
bach und den großen Pfahl bei Viechtach angeschaut. Sehr 
interessante Orte und schön zum Spazierengehen.

An unserem letzten Tag im Bayerischen Wald haben wir uns 
die Burgruinen Altsnußberg und Neunußberg angeschaut. 
Das Wetter war herrlich und wir hatten eine 
groflartige Aussicht von den 
Burgtürmen aus. Das Kristall-
museum in Viechtach haben wir 
auch besucht. Eine sehr schöne 
Ausstellung und nette Inhaber.

Am Montag war es dann soweit, 
wir mussten Abschied nehmen, 
jedoch wusste jeder wir kommen 
wieder! Erholt und vollgepackt mit 
schönen gemeinsamen Momenten 
sind wir nach Hause gefahren.

Es war alles so wunderbar! 
Vielen herzlichen Dank, 
dass ihr das möglich gemacht habt!

Viele liebe Grüße
Familie Lampl
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Erfahrungsberichte unserer Familien

Dankeschön an die Kinderkrebshilfe

 
Lange Zeit dachte ich, die Kinderkrebshilfe hilft nur krebs-

kranken Kindern. Durch Zufall erfuhr ich, dass ich auch 

als Mutter mit metastasiertem Brustkrebs Unterstützung 

bekommen kann, weil mein Kind noch minderjährig ist.

Anfangs hatte ich große Hemmungen und ein schlechtes 

Gewissen, um Hilfe zu bitten. Doch nach einem ermuti-

genden Telefonat mit R osmarie wurde mir schnell klar: Hier 

werde ich verstanden und nicht allein gelassen. Die finanzi-

elle Unterstützung ermöglicht mir wichtige Begleittherapien 

wie Homöopathie und weitere komplementäre Behandlun-

gen – das ist für mich ein großer Halt und hilft mir, meinen 

Alltag mit der Erkrankung besser zu bewältigen.

Besonders dankbar bin ich auch für die enge Begleitung 

durch Angelika, die immer ein offenes Ohr für mich hat 

und mich immer nach meinem Befinden fragt, mir hilfreiche 

T ipps gibt und mir das Gefühl schenkt, jemanden an meiner 

Seite zu haben.

Was die Kinderkrebshilfe für mich möglich macht, ist weit 

mehr als finanzielle Hilfe. Es ist ein Geschenk, das mich in 

einer sehr schweren Zeit trägt und mir zeigt: Ich bin nicht 

allein.

Von ganzem Herzen danke ich euch für euren unermüd-

lichen Einsatz und möchte anderen Eltern Mut machen, 

diese besondere Hilfe anzunehmen – denn diese Unterstüt-

zung kann wirklich ein Lichtblick sein.
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Erholung und Nachsorge
	 Durch die enge Kooperation mit dem Irmengard-Hof 
ermöglichen wir unseren betreuten Familien den kosten-
freien Aufenthalt in diesem hervorragenden Erholungs- 
und Nachsorgehaus mit den idealen Bedingungen für 
Entspannung.
Ein Team aus sozialpädagogischen Fachkräften steht den 
betroffenen Familien vorab und während des gesamten 
Aufenthaltes unterstützend zur Seite. 
Den Gästen wird eine Auszeit im geschützten Rahmen er-
möglicht – hier muss sich niemand erklären. Darüber hi-
naus finden im Irmengard-Hof Tagungen, Seminare und 
Supervisionen für Personen statt, die am Betreuungs-, 
Begleitungs- und Behandlungsprozess des erkrankten 
Kindes beteiligt sind.

Der lrmengard-Hof in Gstadt am Chiemsee

www.bjoern-schulz-stiftung.de/angebote-fuer-familien/irmengard-hof
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GefühlsHelden
Verlust- und Trauerbegleitung für Kinder
	 Als Einrichtung für Kinder-, Jugend- und Familien-
trauerbegleitung bilden die GefühlsHelden einen fes-
ten Bestandteil unseres Angebots für die betroffenen 
Familien. Ein Trauerfall stellt die Welt von Kindern 
und ihren Familien auf den Kopf und bringt zahlreiche  
Herausforderungen mit sich. Ziel der Begleitung ist 
dabei die Verarbeitung des Verlustes, die heilsame In-
tegration in den Alltag, das Stärken der persönlichen 
Resilienz und ein zuversichtlicher Blick in die Zukunft. 
Die GefühlsHelden und auch die Kinderkrebshilfe BGL 
+ TS sind der Ansicht, dass eine gute Trauerbegleitung 
die optimale Prävention langfristiger negativer Folgen 
von Verlusterfahrungen für Psyche und Entwicklung 
darstellt.

www.gefuehlshelden-traunstein.de
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Freude und Kraft schöpfen mit Tieren
	 Sabina  Sigl,  Initiatorin und Leitung des Happy Weekend (findet auf 
der Kidsfarm  in Wiesmühl bei Tittmoning statt). Ihre Berufung: Pferdetrai-
nerin, Reit- und Yogalehrerin, Pferde Physiotherapeutin, selbst ehemalige 
Krebspatientin. Das Happy Weekend ist ein Wochenende, wo alle Gefühle 
erlaubt sind. Ziel ist es Freude und Kraft zu schöpfen, im gemeinsamen Sein 
mit den Tieren…

Schwerpunkte des „Happy Weekend“
• Das Verhalten der Pferde verstehen und ihre Sprache erlernen
• Die Wahrnehmung und das Beurteilungsvermögen verbessern
• Sich selbst wahrnehmen in dem was man tut
• Inneres und äußeres Gleichgewicht finden
• Souverän mit Ängsten umgehen
• Körperliche Verspannung erfühlen
• Koordinationsfähigkeit und Bewegungsgefühl verbessern

www.facebook.com/Horsefeel/

Sabina Sigl + Happy Weekend

Im Einklang mit der Natur
	 Wer eng im Kontakt mit der Natur lebt, ist 
schnell im Einklang mit den Elementen. Durch 
unsere moderne Technik aber haben wir uns weit 
davon entfernt und damit auch von uns selbst. Das 
Anliegen der Wildnisschule Chiemgau ist es, die Men-
schen durch ihre Angebote wieder mit der Natur zu ver-
binden und damit die Wildheit und das Potenzial jedes 
Einzelnen zu wecken. Die Angebote der Wildnisschule-
Chiemgau richten sich an Kinder, Jugendliche und Fa-
milien.  Weitere Schwerpunkt sind Elementar-Erfahrun-
gen sowie Angebote zur Persönlichkeitsentwicklung.

www.wildnisschule-to-go.de

Wildnisschule Chiemgau
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Herzenswünsche für mehr Lebensfreude
	 Ziel des Vereins „Glücksmomente“ ist es, vorwiegend Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen  im  Berchtesgadener Land und dem Bundesland Salzburg, die 
aufgrund ihres körperlichen, geistigen oder seelischen Zustandes Hilfe benötigen, 
einen Herzenswunsch zu erfüllen, um ihnen Kraft für den oft schwierigen Klinik- oder 
Lebensalltag zu schenken und auch den betroffenen Familien eine Freude zu bereiten.

Glücksmomente

	 Die Zusammenarbeit mit der Sonnenarbeit als eine 
Nachsorgeeinrichtung der Salzburger Kinderkrebshilfe im 
österreichischen Seekirchen bietet für unsere betroffenen 
Kinder, Jugendliche und ihre Familien ein vielfältiges An-
gebot, welches wir gerne finanziell unterstützen.
Auf der Sonneninsel nimmt sich jeder, was er oder sie 
braucht. Nach dem Motto „Von Betroffenen für Betrof-
fene“ werden (ehemals) vom Krebs oder einer anderen 
schweren Krankheit betroffene Kinder und Jugendliche 
sowie deren Familien zurück in den Alltag begleitet. Rund 
ums Jahr gibt es ein vielfältiges Angebot an Spiel & Sport, 
wertvollen Therapien, Ausflügen und kreativem Gestalten. 

Sonneninsel

www.sonneninsel.at

Josef-Karl Graspeuntner, Christa Einsiedler, Stefan Köhler
	 Das Homöopathiehaus Traunstein ist eine Praxisgemeinschaft der Heilpraktiker 
Christa Einsiedler und Josef Graspeuntner mit dem Facharzt für Kinder- und Jugendme-
dizin Stefan Köhler. Die Kinderkrebshilfe ermöglicht den betroffenen Kindern, Jugend-
lichen oder auch Eltern eine Unterstützung durch die Traunsteiner Praxisgemeinschaft.

www.homoeopathie-haus.info

Heilpraktiker*in / Homöopathen*in / Kinderarzt

www.gluecksmomente-bgl.de

Nachsorge für Kinder, Jugendliche und deren Familien
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Beim Leben helfen
	 Der österreichische Verein steht mit uns schon lange in enger Verbindung. 
Kooperationen wie die Sonneninsel oder auch die Sportwagenausfahrt werden 
durch diese Verbindung für die Kinderkrebshilfe BGL + TS mit den betroffe-
nen Familien ermöglicht. Die Erkrankung Krebs relativiert diese, doch bleiben 
sie weiterhin bestehen. Neben der bestmöglichen medizinischen Versorgung 
finanziert die Salzburger Kinderkrebshilfe spezielle Programme und Projekte, 
die in dieser Phase für die Kinder unabdingbar sind.

www.kinderkrebshilfe.com

Salzburger Kinderkrebshilfe

Carmen López
	Carmen gibt Dir die Hand während einer herausfordernden Zeit, um Dich zu ermutigen, Ent-
spannung und tiefe Lebensfreude zu fühlen, denn da ist die Quelle Deiner Lebenskraft.

Carmen López ist Mutmacherin und Botschafterin der Lebensfreude, Spanierin, die seit 17 
Jahren in Traunstein wohnt, verheiratet, Mutter von drei Kindern und ehemalige Brustkrebs-
betroffene (2015 und 2017). Der Krebs hat ihr geholfen, ihre verborgenen Gaben und Talente 
zu entdecken und zu leben, um als Flamenco-Künstlerin neu geboren zu werden – denn frü-
her sah ihr Leben ganz anders aus. Sie war Spanischlehrerin am Gymnasium und hatte all das 
nicht gemacht.

Carmen als Deine Mentorin, ihr Angebot für Krebssuperheldinnen:
Sie ermutigt Dich, die Krankheit zu nutzen, um…
… anzufangen, Dich selbst zu lieben – werde Deine beste Freundin!
… zu lernen, die Stille mit Dir selbst zu genießen.
… Deine eigenen Bedürfnisse und Grenzen wahrzunehmen und zu äußern.
… zu verstehen, dass Du die Hauptperson in Deinem Leben bist!
… das zu tun, was Dich tief erfüllt und Du Dich bis jetzt nicht getraut hast, oder Du seit langer Zeit nicht machst.     
Nutze Deine Krebserkrankung als einen großen „Arschtritt“, der Dich vorwärtsbringt, um
… Deine verborgenen Gaben und Talente zu entdecken und zu leben. 
… Dich neu zu gebären – wie ein Phönix aus der Asche, voller Kraft voraus!
Wie kann sie Dir helfen? Mit dem 1:1 Programm „Ich gebe Dir die Hand“ – ein 1:1 Programm für Frauen, die gerade 
dem Krebs in die Augen schauen und bereit sind, ihre innere Kraft zu aktivieren.
Mit dem Retreat „Ja zum Leben“ – ein Retreat für Frauen, die dem Krebs in die Augen geschaut haben und bereit 
sind, das Leben, IHR Leben, in vollen Zügen zu genießen.

www.carmen-lopez.com/fuer-krebssuperheldinnen/

Botschafterin der Lebensfreude



 

Ein herzliches
Vergelt’s Gott 

unseren 
Spendern!



70. Geburtstag von Peter Kasten-
hofer – Spenden statt Geschenke

Am 2. Januar feierte Peter Kasten-
hofer seinen 70ten Geburtstag im 
Kreise von Familie und Freunden. 
Anstelle von Geschenken bat er sei-
ne Gäste um eine Spende für wohl-
tätige Zwecke. 
Dieser Bitte folgten die Gratulan-
ten gerne: Insgesamt kamen 800 € 
zusammen. Die Summe wurde 
hälftig verteilt an die Kinderkrebs-
hilfe und an das Seniorenheim St. 
Martin in Waging. Mit dieser Ges-
te verband Peter Kastenhofer sei-
nen persönlichen Ehrentag mit 
einer guten Tat und bereitete da-
mit nicht nur seinen Gästen, son-
dern auch den beiden Sozialen 
Einrichtungen große Freude. n	

Die Heiligen Drei Könige 
von Perach
Die Peracher „Heiligen Drei Könige“ 
Miriam (12 Jahre) und Isabel Schai-
der  (9 J.),  Franziska Mahler  (10 J.) 
und Philipp Ortner  (10 J.) trotzten 
der schlechten Witterung und zo-
gen am 5. und 6. Januar von Haus zu 

Haus. Ungefähr 250 Haushalte klap-
perten sie ab und sammelten Spen-
den für die Kinderkrebshilfe. Exakt 
999 € kamen dabei zusammen.      n

Bayern trifft auf Italien – 
Benefizkonzert 

Gemeinsam standen das Trio Sur-
Monte  und das  Duo Carovana 
Mediterranea  auf der Bühne im 
Festsaal des Kulturhofs Stanggaß 
bei Berchtesgaden und spielten bei 
vollbesetztem Saal mit begeister-
tem Publikum ein großartiges Be-
nefizkonzert. Die Musiker verzich-
teten auf ihre Gage, baten jedoch 
um Spenden zugunsten der Kinder-
krebshilfe. 4.020 € kamen auf diese 
Weise zusammen.
Die beiden Bands werden gebil-
det von  Andreas Schillinger  an 
der E-Zither, Stefan Starzer an der 
Gitarre (beide aus Surberg), dem 

Waginger  Franz Schuhegger  am 
Cajon und dem Südtiroler Eduardo 
Rolandelli  (Gesang und Gitarre). 
Als Gastmusiker mit von der Par-
tie war der Chiemgauer  Christian 
von Le Suire mit Bassklarinette und 
Kontrabass.                                        n

Spende beim Neujahrsempfang

Angestoßen von der Unteroffizier-
kameradschaft Bad Reichenhall e.V. 
sammelte die Gebirgsjägerbrigade 
23 im November 2024 Spenden für 
die Kinderkrebshilfe. Auch bei Weih-
nachtsfeiern und der Stallweihnacht 
des Einsatz- und Ausbildungszent-
rums Tragtierwesen wurden Spen-
den gesammelt. Das GebJgBtl 231 
beteiligte sich mit dem Bataillons-
Weihnachtsmarkt. Beim 12-Stunden-
Spendenklettern im Bergsteigerhaus 
Ganz kamen durch die Mannschaft 
des Stabs GebJgBrig 23 und die 
Sparkasse BGL weitere Spenden zu-
sammen. Insgesamt konnten am 16. 
Januar 2025 im Alten Königlichen 
Kurhaus im Rahmen des Neujahres-
empfangs der Stadt Bad Reichenhall 
und der GebJgBrig 23 5.100 € an  
Rosmarie Baumgartner und Iseta 
Kern übergeben werden.                           n
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Hilfe vom Hofladen 

Auch im letzten Dezember enga-
gierte sich der Warmedinger Hof 
in Schnaitsee für Familien in der 
Region, denen es nicht so gut geht. 
Wie schon im Vorjahr gaben sie die 
gesamten Dezember-Einnahmen 
des Hofladens plus Spenden, die 
sie für den guten Zweck erhielten, 
an die Kinderkrebshilfe BGL + TS 
ab. 4.200 € kamen zusammen.        n

Februar 2025
Klopfersingen 
Burschenverein Schnaitsee

1.000 € haben die Burschen des 
Schnaitseer Burschenvereins in 
ihrer Klopfersingeraktion für die 
Kinderkrebshilfe gesammelt, die sie 

jedes Jahr vor Weihnachten starten. 
Sie ziehen in Schnaitsee umher und 
gegen eine kleine Spende für den 
guten Zweck singen und spielen sie 
den Bewohnern ein kurzes Ständ-
chen. Zwar seien ihre Gesangs- 
künste als Burschenverein, laut eige-
ner Aussage, nicht immer die bes-
ten, das Feedback und der Empfang 
der Bevölkerung falle jedoch immer 
positiv aus. Und genau deswegen 
machen sie das!                                  n

Spenden zum 80ten Geburtstag 

Herr Helmut Schneider aus Saal-
dorf feierte im Februar seinen 80. 
Geburtstag. Auf Geschenke ver-
zichtete er und wünschte sich statt-
dessen Spenden für die Kinder-
krebshilfe. Herr Schneider freute 
sich, dass er auf diese Weise 880 € 
an Rosmarie Baumgartner überrei-
chen konnte.                                        n

Spende der 
Marktschellenberger Bäuerinnen 
Am 22. Februar konnten die Bäue-
rinnen aus Marktschellenberg eine 
Spende über 500 € vom Erlös des 
Adventsmarktes während der Öff-

nungszeiten des Kaufhauses für’n 
guadn Zweck an die Kinderkrebshil-
fe übergeben. Natürlich wurde die 
Gelegenheit genutzt, um im „Kauf-
haus“ zu schlendern und so wech-
selten  auch noch die einen oder 
anderen Utensilien den Besitzer… n

März 2025
Spende Imkerverein Berchtesgaden

Der Imkerverein Berchtesgaden e.V. 
nahm 2024 zum ersten Mal beim 
Bischofswiesner Adventsmarkt am 
Rathausplatz teil. Im Angebot wa-
ren verschiedene und spezielle Ho-
nige, Oxymel, Bienenwachskerzen 
und -wachstücher, Bienenhäuschen 
aus Holz, Rauch für den Imker – all 
dies wurde von den Vereinsmitglie-

Januar 2025
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dern zur Verfügung gestellt. In der 
letzten Adventswoche wurden die-
se Waren zudem in der Grund- und 
Mittelschule angeboten. Den Ge-
samterlös von 1.200 € überreichten 
Martin Summek und Robert Wenig 
an Rosmarie Baumgartner für die 
Kinderkrebshilfe.                              n

Schokofrüchte-Verkauf der Dirndl- 
schaft Pierling-Weißenkirchen 

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der Dirndlschaft Pierling-
Weißenkirchen wurde eine Spende 
aus dem Erlös des Schokofrüchte-
Verkaufs beim Adventsmarkt über-
reicht. Der Verein stockte den Betrag 
auf 1.000 € auf. Rosmarie Baumgart-
ner und Hanna Posch nahmen den 
Spendenscheck von Anita Wimmer 
und Leonie Sternitzky entgegen.   n

April 2025
Seniorchef der Fa. Heindel 
Schwimmbadtechnik feierte 
seinen 80ten Geburtstag
Herr Josef Heindel aus Teisen-
dorf-Hörafing, Seniorchef der Fir-

ma Heindel Schwimmbadtechnik 
GmbH, feierte am 4. April seinen  
80. Geburtstag auf der Fürmann 
Alm. Für ein freudiges Beisammen-
sein war für die Gäste mit Sektemp-
fang, sehr gutem Essen, musikali-
scher Unterhaltung und Feuerschale 
allerhand geboten. Geschenke woll-
te Herr Heindel nicht, er bat jedoch 
um Spenden für die Kinderkrebshil-
fe – zu diesem Zweck hatte er eine 
Spendenbox aufgestellt. 1.500 €  
kamen zusammen.                                   n

Café der Begegnung 
der Firmgruppe Winkl

Am Freitag, dem 25.04.2025, fand 
im Nepomukstüberl der Kirche St. 
Nepomuk in Winkl das Café der Be-
gegnung statt. Die sechs Firmlinge 
Milena Lenz, Mona Springl, Serafi-
na Springl, Simon Müller, Antonia 
Keusch und Carolina Unterberger 

organisierten gemeinsam mit An-
gelika Kühnhauser (Pfarrgemein-
deratsvorsitzende von Winkl, die 
heuer auch Firmpatin ist) eine Spen-
denaktion für die Kinderkrebshilfe 
BGL + TS. Im Laufe des Nachmittags 
war das Café gut besucht, nette Ge-
spräche und viel Gelächter waren zu 
hören. Es wurden Spenden in Höhe 
von 268,20 € gesammelt und diese 
gleich am nächsten Tag an Rosma-
rie Baumgartner überreicht.             n

Motorradweihe 
Förderverein Sondermoning 

Zum Auftakt der Bikersaison Ende 
April folgten 250 Kraftradfahrer aus 
ganz Südostbayern der Einladung  
des Dorf- und Fördervereins Son- 
dermoning zur Motorradweihe. 
Nach dem Weißwurstessen mit Live-
musik startete die Rundfahrt. Bei der 
anschließenden Andacht freute sich 
Pater Gabriel-Anton, dass so viele 
gekommen waren, um Schutz und 
Segen für sich, ihre Motorräder und 
für alle, die ihnen auf der Straße be-
gegnen, zu bitten. Denn „Motorrad-
fahren ist für viele ein Lebensgefühl 
von Freiheit und Abenteuer“, berge 
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aber auch viele Risiken. Zum Erfolg 
des Treffens trugen vor allem die Mit- 
glieder des Fördervereins Sonder-
moning bei. Vereinschefin Monika  
Röder und Organisator Gerhard Mit-
termaier dankten für die tatkräftige 
ehrenamtliche Mitarbeit. Die Spen-
den, die der Verein beim Bikertreffen 
erhält, werden alljährlich zur Unter-
stützung sozialer und gemeinnütziger 
 Zwecke verwendet – dieses Jahr gab 
es je 750 € für das Netzwerk Hospiz 
und die Kinderkrebshilfe BGL + TS 
sowie 500 € für die Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Nußdorf.      n

Spende der D´Reitermalmer 

Die Trachtenkinder des Schneizl-
reuther Trachtenvereins D‘Reiter-
almer gingen traditionell im ver-
gangenen Dezember als O’Klöpfler 
von Haus zu Haus und sammelten 
Spenden für die Kinderkrebshilfe. 
Dabei kamen 2.090 € zusammen. 
Ende April, am Jahrtag der Tracht-
ler, wurde die Spende, vom Verein 
aufgestockt auf 2.200 €, im Gast-
haus Schneizlreuth an Rosmarie 
Baumgartner und Gitti Aicher über-
reicht.                                                n

Spende von Michaela Krammer 
und Cornelia Hillebrand

Mit dem Verkauf von selbstgebas-
telten Palmkätzchenkreuzen, be-
stickten Ostereiern und selbsther-
gestelltem Honig unterstützen die 
Schwestern Michaela Krammer aus 
Anger und Cornelia Hillebrand aus 
Piding bereits seit vielen Jahren zur 
Osterzeit die Kinderkrebshilfe.       n

RealSozial – Do Something!

Das schulpastorale Projekt RealSo-
zial der Walter-Mohr-Realschule  
Traunreut hat 395,53 € an die Kin-
derkrebshilfe BGL + TS gespendet. 
Die Schüler*innen, unter Leitung 
der Lehrerin Andrea Beer, sam-
melten das Geld durch Pfandfla-
schen, Kuchenverkäufe und Bastel-
arbeiten. Die Spendenübergabe 
fand beim Schulkonzert Anfang 

Mai statt und wurde mit einer kur-
zen Szene in einer Badewanne ein-
geleitet – inspiriert von den Real 
Life Guys, deren Mitglied Philipp  
Mickenbecker an Krebs erkrankte 
und vielen Menschen Mut machte. 
Die Projektgruppe wollte nach de-
ren Motto „Do Something“ aktiv 
krebskranken Kindern und ihren Fa-
milien in der Region helfen.              n

Schatzsuche für´n guadn Zweck

Die Volksbank Raiffeisenbank 
Oberbayern Südost eG und die 
BAYERNWELLE haben Anfang des 
Jahres die 10.000 €-Schatzsuche ins 
Leben gerufen – mit dem Ziel, Gu-
tes in unserer Region zu bewirken. 
Der Grundgedanke war klar: Der 
Betrag sollte an einen gemeinnützi-
gen Zweck in der Region gespendet 
werden. Der glückliche Gewinner, 
Andreas Dichtler aus Inzell, ent-
schied sich dafür, den Betrag auf-
zuteilen – eine Hälfte davon ging an 
die Kinderkrebshilfe BGL+TS.         n

Pfandflaschen für´n guadn Zweck
Weil Helfen schon eine Tradition 
geworden ist, hatte das Team der 

April 2025



Christian Einöder e.K. Kälte- und 
Klimaanlagen in Siegsdorf die 
Idee, die oft herrenlosen Pfandfla-
schen im Betrieb für einen „guten 
Zweck“ zu sammeln. Dafür wurde 
vor gut zwei Jahren eine Tonne für 
das Leergut in der Werkstatt auf-
gestellt. Der Erlös daraus wurde ge-
sammelt und vom Chef Christian 
Einöder nochmal ordentlich aufge-
stockt. So konnten der Kinderkrebs-
hilfe 1.500 € überwiesen werden.   n

Kabarett für´n guadn Zweck

Veronika Schuh hatte Ende April zu 
einem unterhaltsamen Kabarett-
abend ins Gasthaus Leobendorf ein-
geladen. Der Eintritt war frei, aber es 
wurde um eine Spende für die Kinder-
krebshilfe gebeten. Ihre Besucherin-
nen und Besucher ließen sich nicht 
lumpen und öffneten gerne ihren 
Geldbeutel für den guten Zweck, so-
dass Vroni bei einem Besuch in Ober- 

teisendorf 703 € an Rosmarie Baum-
gartner und Gitti Aicher überreichen 
konnte.                                                   n

Petrolheads für´n guadn Zweck

Auch heuer wieder organisierten 
autobegeisterte „Petrolheads“ rund 
um die Firma Cars10s Automoti-
ve aus Traunreut Ende April ein Au-
totreffen, bei dem mit zahlreichen 
Showcars sowie Vorführungen zur 
Fahrzeugpflege allerhand geboten 
war. Auch für die kulinarische Be-
treuung war bestens gesorgt. Aus 
den Einnahmen generierte das eh-
renamtliche Orga-Team Spenden in 
Höhe von 2.500 €, die je zur Hälfte an 
die Kinderkrebshilfe BGL + TS und 
das Tierheim Traunstein gingen. Das 
Cars10s Automotive-Team bedankt 
sich bei allen, die zum Gelingen des 
Events beigetragen haben, insbe-
sondere auch bei Luka Majdak von 
Centralstation Tattoo, welcher mit 
seinem Tattoo-Stand beachtlich zur 
Spendensumme beigetragen hat.  n

Vortrag von Herrn Gollinger zur 
Reise nach Tansania und Sansibar
Rainer und Carolin  Gollinger  aus 
Freilassing sowie  Alexandra und 

Christian Streibl aus Teisendorf 
unternahmen im September 2024 
eine gemeinsame zweiwöchige Rei-
se nach Tansania und Sansibar. Fotos 
und Eindrücke der Reise vermittelte 
Herr Gollinger mittels einer Präsen-
tation Mitte Mai im Teisendorfer 
Sportcafé „as 95er“, an der ca. 80 
geladene Gäste teilnahmen. Die Ver-
anstaltung kostete keinen Eintritt, 
jedoch wurde vor der Veranstaltung 
eine „Spendenbox“ zugunsten der 
Kinderkrebshilfe BGL + TS herumge-
reicht. 400 € kamen zusammen.       n

Stickeralbum des SV-Neukirchen

Mit dem „Stickeralbum 2025“ sorg-
te die Fußballabteilung des SV 
Neukirchen Ende letzten Jahres 
für Aufsehen. Das Album, das samt 
Sticker in der Bäckerei Neumeier 
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erhältlich war, zeigt in 180 Bildern 
(Stickern), was den Verein ausmacht. 
Die Sticker mit den humorvollen Be-
schreibungen wurden von Vereins-
mitgliedern selbst gestaltet, ausge-
schnitten und verpackt. Die Aktion 
war ein großer Erfolg: Über hundert 
Alben wurden verkauft. Ein Groß-
teil des Erlöses wurde gespendet –  
500 € für die Jugendarbeit des  
SV Neukirchen und 500 € an die 
Kinderkrebshilfe.                                   n

140-jähriges Jubiläum 
der Feuerwehr Taching

Die Feuerwehr Taching am See ver-
zichtet zum 140-jährigen Jubiläum 
bewusst auf Gastgeschenke. Statt-
dessen überreichten Sie eine groß-
zügige Summe i. H. v. 500 € an die 
Kinderkrebshilfe Berchtesgadener 
Land und Traunstein e. V.                n

Thomas-Brengartner-
Gedächtnisfahrt
Thomas Brengartner, eine bekann- 
te Größe in der regionalen Rad-

sport-Szene, war am 2024 im Alter 
von nur 58 Jahren seiner schweren 
Krebserkrankung erlegen. Zahlrei-
che Wegbegleiter erwiesen dem 
Reichenhaller eine posthume Ehre 
und radelten in einer „Gedächtnis- 
fahrt“ auf die Kechtalm in der Almen-
welt Lofer. Startpunkt war Martins 
Bikeshop in Unken. Die Strecken- 
länge betrug rund 9 km bei gut 
970 hm. Um 12 Uhr fand am Alm-
kreuz eine würdevolle Gedenkfeier 
für den Verstorbenen statt, der den 
Bergen so stark verbunden war. 
Ganz in seinem Sinne wurden von 
den Radsportlern Spendengelder 
für die Kinderkrebshilfe gesammelt, 
insgesamt kamen 2.650 € zusam- 
men. Den Scheck überreichten Mar-
tin Vitzthum (Inhaber von Martins 
Bikeshop und Veranstalter der Fahrt) 
und Teammitglied Andi Ortner.     n

Nußdorfer Firmlinge 
basteln Osterkerzen 
für einen guten Zweck 
Im Rahmen der Firmvorbereitung 
bastelten die Nußdorfer Firmlin-
ge Osterkerzen. Der Erlös der ver-
kauften Kerzen i.H.v. 150 € wurde 
an die Kinderkrebshilfe BGL + TS  

gespendet. Wir sagen ein herz- 
liches Vergelt´s Gott.                       n
 
Backen von A-Z 
für den guten Zweck 

30 Kolleginnen und Kollegen des 
Gymnasiums LSH Marquartstein 
haben sich an der Aktion „Kuchen 
von A-Z für den guten Zweck“ be-
teiligt, um die Kinderkrebshilfe zu 
unterstützen. Von A wie Apfelkuchen 
bis Z wie Zupfkuchen war alles ver-
treten. Wer nicht selbst den Mixer 
oder die Küchenmaschine angestellt 
hat, war als Fahrer im Einsatz und 
half dabei, die süßen Spenden sicher 
nach Oberteisendorf ins Kaufhaus 
für ’n guadn Zweck zu bringen.        n

Spende 
„Schwarz-Gelber Chiemgau“
Der Borussia Dortmund Fanclub 
„Schwarz-Gelber Chiemgau“ spen-

Mai 2025
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dete 1.019,19 € an die Kinderkrebs-
hilfe, denn soziales Engagement auf 
breiter Ebene haben sich die Fuß-
ballfans auf die Fahnen geschrie-
ben. Übergeben wurde der Spen-
denscheck von 1. Vorstand Jakob 
Schnell mit dessen Sohn Elias und 
dem Kassier Christian Flamma.     n

Juni 2025
Aus alten Möbel wird 
Hilfe für kranke Kinder 

Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit 
und im Zuge von Standortmoderni-
sierungen verkaufte die Freilassin-
ger Kiefel GmbH unter dem Mot-

to „Re-use of material“ erfolgreich 
ausgemusterte Möbel an Mitarbei-
tende. Die Aktion wurde durch Kie-
fels Gebäudemanagement-Team 
intern sorgfältig geplant und maß-
geblich koordiniert durch  Franz 
Josef Bankosegger, der den Mö-
belverkauf mit großem Einsatz be-
gleitete und zusammen mit Susan-
ne Hirschel (Director – HSEQ) den 
Erlös in Höhe von 2.300 € im Namen 
von Kiefel überreichte. Mit kleinen 
Mitteln Großes bewirken – das geht, 
wenn man gemeinsam anpackt!   n

Spende Firmgruppe Saaldorf-
Surheim und Laufen-Surheim

Im Rahmen ihrer sozialen Projekte 
spendeten die Firmgruppen aus 
Saaldorf-Surheim und Laufen-Sur-
heim den Erlös des gemeinsam ge- 
stalteten Seniorennachmittags in 
Surheim an die Kinderkrebshilfe. 
Stellvertretend für alle Firmlinge 
dieser Gruppen überreichten  
Bernadette Zillner, Julia Mayer, 
Sebastian Veiglhuber und Miche 
Langwieder 415 € an Rosmarie 
Baumgartner.                                     n

Heininger Nikolausgruppe 

Aus den Einnahmen ihrer traditio-
nellen Hausbesuche rund um den 
Nikolaustag spendeten die Mitglie-
der der Heininger Nikolausgruppe 
aus Laufen 600 € an die Kinder-
krebshilfe. Es ist ihnen ein großes 
Anliegen, mit den Zuwendungen 
der Nikolausaktion Gutes zu tun 
und auch außerhalb der Nikolausta-
ge Menschen zu helfen und Freude 
zu bereiten. Jedes Jahr gehen die 
Spenden an gemeinnützige Orga-
nisationen in der Region. Die Grup-
pe zeigt damit, dass Brauchtum und 
soziales Engagement Hand in Hand 
gehen können. Nikolaus und Orga-
nisator Andreas Breuer überreichte 
den Spendenscheck.                          n

Winkler + Loipler Buttnmandl
Beim diesjährigen Maibaumfest 
beim Sellboden in Winkl/Bischofs-
wiesen, das am 1. Mai auf Initiative 
der örtlichen  Buttnmandl  statt-
fand, wurden die gesamten Ein-
nahmen aus Essen, Bierverkauf und 
weiteren Festaktivitäten, insgesamt 
5.500 €, gespendet: 4.000 € für die 



48

Kinderkrebshilfe BGL + TS; 1.500 € 
für den Bau eines neuen Vereins-
heims in Bischofswiesen. Die Ak-
tion wurde von zahlreichen Helfern 
unterstützt. Besonders die Winkler 
und Loipler Buttnmandl-Meister 
Michael Aigner und Markus Koller, 
sowie der Landwirt Martin Brandner, 
auf dessen Grund das Fest statt-
fand, trieben das Projekt voran.     n

Everesting 2025 am Roßfeld

Ein wunderbares Ergebnis eines 
gemeinschaftlichen Sporttages 
wurde beim diesjährigen Ever-
esting am Roßfeld erstrampelt. 
Der BBA „Berchtesgaden Bicycle 
Association“ ermöglichte durch 
eine perfekte Organisation diese 
wohltätige, sportliche Veranstal-
tung. Ebenso großes Engagement 
zeigten die Gebirgsjäger, die für 

die Versorgung der Sportler alles 
gegeben haben. Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde im Hotel Kem-
pinski am Obersalzberg lud Ho-
tel-Chef Werner Müller und Ster-
nekoch Uli Heimann ein, um das 
bemerkenswerte Spendenergebnis 
an die ausgewählten wohltätigen 
Vereine zu übergeben. Von der ge-
samten Summe von 32.000 € ergin-
gen stolze 23.000 € an die Kinder-
krebshilfe BGL + TS. Zusätzliche 
1.000 €spendete unsere Ski-Legen-
de Hilde Gerg. Martin Nock vom 
BBA kündigte eine Wiederholung 
der Veranstaltung für das Jahr 2026 
an. Wir bedanken uns ganz herzlich 
dafür!                                                  n

Benefiztunier Pink Cup 
in Altenmarkt

Im ausgeführten Sinne der „Spen-
den für einen guten Zweck!“ konnte 
das überragende Gesamtergebnis 

von 17.000 € der Benefizaktion des 
TSV Altenmarkte Damenfußballtu-
niers „Pink Cup“ aufwarten. Die Or-
ganisatorinnen Lisa Gius (rechts) 
und Sabrina Waltrich (links) stell-
ten hier in mühevoller und zeitin-
tensiver Arbeit eine wunderbare 
Spendenaktion auf die Beine und 
konnten hierfür die stolze Summe von  
6.000 € an die Kinderkrebshilfe BGL 
+ TS überreichen. Die Freude über 
die großzügige Spende war im 
Strahlen der Beteiligten ersichtlich. n
  

Juli 2025
Lautstaad – Benefizkonzert 
Schwimm-Bar Siegsdorf

An der Siegsdorfer „Schwimm-Bar“ 
gab die Band Lautstaad ein Kon- 
zert zugunsten der Kinderkrebs- 
hilfe. 2.000 € kamen dabei zusam- 
men, die sich wie folgt zusammen- 
setzen: 1.350 € Spenden der Gäste, 
500 € durch Schwimm-Bar-Chef  
Ben Fuhrmann, 150 € durch das  
Serviceteam. Die Altenmarkter 
Band, bestehend aus Dominik Sei-
fert und Martin Egner aus Alten-
markt, spielte ohne Honorar.         n

Juni 2025



MLV Surberg-Dschungelbuch-
Aufführung + Sommerkonzert

Im Auftrag der Musiklehrerverei-
nigung (MLV) Surberg überreichte 
Standortleiter Bernhard Lackner 
eine Spende in Höhe von 1.000 € 
für die Kinderkrebshilfe. Der Betrag 
wurde bei einer Dschungelbuch-
Aufführung der Orchesterklassen 
und beim Sommerkonzert der  
Musikschüler durch einen Spen-
denaufruf gesammelt.                             n

Spende der Pallinger 
Handwerker und Selbständigen

Im Rahmen der Gewerbeschau der 
Pallinger Handwerker & Selbstän-
digen gab es einen Losverkauf zu-
gunsten der Kinderkrebshilfe. Pallin- 

ger Firmen stifteten dafür die Prei-
se. Auf diese Weise sind 3.000 € zu-
sammengekommen, die von Lud- 
wig Hartl und Stephanie Embacher 
von den Pallinger Handwerkern 
und Selbständigen  an Rosmarie 
Baumgartner überreicht wurden.   n

Everesting

Die Kaminkehrer haben beim Ever-
esting fast 4.000 € für die Kinder-
krebshilfe erstrampelt. Geldgeber 
und Sponsor der Aktion, war die 
Firma Eberl Internationale Spedi-
tion GmbH & Co. KG aus Nußdorf. 
Bereits zum 4. Mal zahlte Thomas 
Eberl von der Spedition Eberl 100 € 
pro Auffahrt der Kaminkehrer und 
stattete diese auch noch mit pas-
senden Radloutfit aus. Thomas 
Eberl rundete den Betrag auf glatte 
4.000 € auf. Eine weitere Zusage für 
das nächste Jahr erfolgte bei der 
Spendenübergabe.                         n

Wein Van de Weil – Trio Surmonte
Grandioses Benefizkonzert
Mit einem fulminanten Konzert zum 
Thema "Reisen" wartete das Män-
ner-Trio SurMonte – v. l. Stefan 

Starzer, Franz Schuhegger und 
Andreas Schillinger – in den ge-
mütlichen, ehrwürdigen Räumlich-
keiten von Martina van de Wiel in 
Surberg auf. Etwa 70 Zuhörer folg-
ten dieser musikalischen Weltreise. 
Durch die großzügige und erlesene 
Weinverköstigung konnten 1.200 € 
Spenden erzielt werden.                 n

4. Klasse der Grundschule 
Petting bastelt zu Gunsten 
der Kinderkrebshilfe

Mit großem Eifer bastelte die  
4. Klasse der Grundschule Petting 
am Ende des letzten Schuljahres 
Bügelbilder und Perlenanhänger. 
Diese wurden von den Kindern 
bei ihrer Klassenabschlussfeier 
verkauft. Die Idee, den Erlös der 
Kinderkrebshilfe zu spenden, kam 
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von den Kindern selbst. So konnte 
die Klasse mit Stolz eine Spende 
von 200 € an Hanna Posch, die 2. 
Vorsitzende der Kinderkrebshilfe 
BGL + TS überreichen. Diese be-
dankte sich recht herzlich dafür.     n

August 2025
Nähen und Stricken 
für einen guten Zweck

Frau Traudl Metzger aus Waging 
ist mit ihrer ersichtlichen Gabe als 
Handarbeiterin das ganze Jahr über 
fleißig am Nähen und Stricken. 
Von Mützen, über Stirnbänder und 
Handschuhen, bis hin zu liebevoll 
genähten Krabbeldecken und Ku-
schelkissen kann Traudl Metzger 
stolz aufwarten. Die erfreuliche 
Übergabe von 250 € an die Kinder-
krebshilfe BGL + TS e.V. fand im Ver-
einshaus in Oberteisendorf statt. n

Spenden zum 70. Geburtstag
Frau Christine Klinger aus Laufen 
feierte im August ihren 70. Ge-

burtstag mit ihrer Familie und Ver-
wandten. Auf Geschenke verzichte-
te sie und wünschte sich stattdessen 
Spenden für die Kinderkrebshilfe 
BGL+TS. Frau Klinger schätzt die 
wertvolle Unterstützung der betrof-
fenen Familien durch den Verein 
sehr und freute sich, dieses Geld an 
Rosmarie Baumgartner für den gu-
ten Zweck zu überreichen.              n
  

September 2025
Spendenübergabe aus Firmen-
feier Holzbau Schillinger Josef

Die Firma Zaunbau Holzbau Schil-
linger aus Oberteisendorf feier-
te ihr 55-jähriges Firmenjubiläum. 

Eingeladen waren neben Familie, 
Freunden und Kollegen auch Lie-
feranten und Kunden. Josef Schil-
linger und sein Team sind eine feste 
Größe im regionalen Handwerks-
sektor Zaun- und Holzbau. Josef 
Schillinger und seine Frau Moni-
ka übergaben stolz die beachtlich 
gespendete Summe von 1.400 € 
an Rosmarie Baumgartner von der 
Kinderkrebshilfe BGL + TS. Durch 
die großzügige Spende von Fa- 
milie Schillinger und der Gäste der 
Firmenfeier können krebskranke 
Kinder und ihre Familien schnell 
und unbürokratisch sowohl finanzi-
ell als auch psychosozial unterstützt 
werden.                                            n

Herbstmarktaktion von 
Biohof Lecker aus Laufen

Hans Lecker macht sich stark für 
die Kinderkrebshilfe BGL + TS und 
organisierte beim Herbstmarkt 
in Teisendorf einen Aktionsstand 
mit Glücksrad. Die aufgerunde-
ten Glücksrad-Erlöse in Höhe  
200 € übergab er stolz an Rosmarie 
Baumgartner von der Kinderkrebs-
hilfe BGL + TS.                                 n
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Spendenlauf des Johannes-
Heidenhain-Gymnasiums 
zur Unterstützung von an Krebs
erkrankten Familien

Die Schülerinnen und Schüler des 
Johannes-Heidenhain-Gymnasi-
ums in Traunreut engagierten sich 
gemeinsam mit ihren Sponsoren im 
Rahmen eines Spendenlaufs zu-
gunsten der Kinderkrebshilfe. 90 
Minuten lang konnten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihre Run-
den drehen, wobei man selbst ent-
schied, ob man lief oder ging. Die 
gut organisierte Veranstaltung bot 
einiges an zusätzlichen Angeboten 
wie unterhaltsame Aktivitäten oder 
kulinarische Versorgungsstationen. 
Ein rundum gelungenes Projekt in 
dem durch die gemeinsame Ertüch-
tigung mit Funfaktor sowohl das 
Herz der Läufer als auch der Spender 
- und nicht zuletzt der Kinderkrebs-
hilfe höherschlug. Freudestrahlend 
wurden somit 5.890 € an die Kinder-
krebshilfe BGL + TS übergeben.     n

Spendenlauf der
Mittelschule Teisendorf
Ein voller Erfolg war der Spenden-
lauf der Mittelschule Teisendorf. 

226 Schülerinnen und Schüler aller 
13 Klassen erliefen insgesamt 2659 
Runden. Somit konnte eine beacht-
liche Gesamtsumme von 12.000 € 
für wohltätige und schulische Zwe-
cke erzielt werden. Dank des sport-
lichen Einsatzes der Kinder und der 
von Ihnen organisierten Sponsoren 
konnte eine überaus erfreuliche 
Summe von 1.500 € an die Kinder-
krebshilfe BGL + TS übergeben 
werden. Wir bedanken uns ganz 
herzlich dafür!                                    n

Spende der Abiturienten 
des Karlsgymnasiums 
in Bad Reichenhall

Die Abiturienten des Karlsgymna-
sium Bad Reichenhall beschlossen 

gemeinsam, sich für die Kinder-
krebshilfe BGL  + TS zu engagieren 
und spendeten den stolzen Betrag 
von 1.603 €. Der Spendenbetrag 
entstand aus der alljährlichen Ei-
genfinanzierung der Abiturjahrgän-
ge für den Abiturball. Bereits zwei 
Jahre im Vorhinein sammeln hier 
die Oberstufenjahrgänge durch 
verschiedene Aktionen, wie z. B. 
Verkauf am Christkindlmarkt, Orga-
nisation eines Konzertes oder Ver-
kaufsstände am Sommerfest, Geld. 
Dieses Geld wird dann hauptsäch-
lich für die Finanzierung des Abi-
balls verwendet. Nach Begleichung 
aller Rechnungen bleibt jedoch oft-
mals ein Restbetrag übrig. Ein groß-
zügiger Anteil von 1.603 € wurde an 
Rosmarie Baumgartner zu Gunsten 
der Kinderkrebshilfe überreicht.    n

Oktober 2025
CHICOS Almfestival 2025

„Traumwetter, ein wunderschöner 
Spätsommertag, unglaublich vie-
le Besucher von Jung bis Alt und 
Livemusik von Mittag bis gegen 
18 Uhr“, so fasst Michi Rieder das  

September 2025
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perfekt organisierte „CHICOS Alm-
festival 2025“ auf der Unternberg-
alm in Ruhpolding zusammen. Was 
er dauerhaft für die Kinderkrebs-
hilfe leistet, kann sich mehr als se-
hen und vor allem hören lassen. Am 
Start waren – für den guten Zweck 
ganz ohne Gage – folgende Bands: 
Chicos aus Inzell und Ruhpolding 
mit Austropop und Indie-Hits, 
Mikälics, das Acoustic-Cover-Duo 
aus Chieming und Grabenstätt, 
Radish aus Traunstein, Siegsdorf 
und Ruhpolding mit einem Klas-
siker-Mix, Mark & Knopfler aus 
Ruhpolding und Teisendorf mit 
einem Dire-Straits-Best-of und 
Nikolaus Wolf, mit 60´s-Rock und 
Britpop-Eigenkompositionen.  
So wurden 2025 insgesamt 2.775 €  
gesammelt. Die Sparkassen Bür-
gerstif tung-Berchtesgadener 
Land erhöhte den gesammelten 
Betrag sehr großzügig auf insge-
samt 4.000 €. Dieser Betrag kommt 
zu 100 % der Kinderkrebshilfe BGL 
+ TS zugute. Die Band „CHICOS“ 
um Michi Rieder unterstützte mit 
ihrem „CHICOS Almfestival“ nun 
bereits im fünften Jahr die Kinder-
krebshilfe und hat in dieser Zeit be-
eindruckende 56.050 € gesammelt. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür. n

Bergader spendet 17.000 Euro 
an die Kinderkrebshilfe BGL + TS
Bergader übergibt 17.000 € an die 
Kinderkrebshilfe Berchtesgade-
ner Land + Traunstein. Die Summe 

stammt aus einer unternehmens-
weiten Zeitspendenaktion, bei der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Jahr 2024 Urlaubsstunden, 
Überstunden und Zeitzulagen zu-
gunsten einer Mitarbeiterfamilie, 
deren Kind schwer erkrankt war, ge-
spendet hatten. Den symbolischen 
Spendenscheck überreichten Felix 
Kress, geschäftsführender Gesell-
schafter, und Christoph Böhm, Lei-
ter HR Service, an Rosmarie Baum-
gartner, Vertreterin des Vereins.
Insgesamt kamen damals über 
61.000 € zusammen, die der be-
troffenen Familie ermöglichten, in 
dieser schwierigen Zeit ganz für ihr 
erkranktes Kind da zu sein. Aus der 
Aktion verblieb ein Restbetrag von 
17.000 €, der nun der Kinderkrebs-
hilfe zugutekommt.
„Wir freuen uns sehr, dass aus der 
Hilfsbereitschaft unserer Beleg-
schaft nun auch andere Familien 
Unterstützung erhalten“, sagte Felix 
Kress bei der Übergabe. Rosmarie 
Baumgartner bedankte sich.         n

Benefiz-Gala – ein Abend voller 
Emotionen & Herzensmomente

Die Benefiz-Gala zugunsten der 
Kinderkrebshilfe Berchtesgadener 
Land & Traunstein e.V. im Gut Eder-
mann war ein großartiger Erfolg – 
voller Genuss, Musik und echter 
Menschlichkeit. 
Ein herzliches Dankeschön an das 
wunderbare Team von Gut Eder-
mann, an alle Gäste, Spender und 
Unterstützer, die diesen besonde-
ren Abend möglich gemacht ha-
ben. Dankeschön auch an DJane 
Ingrid Häfner für die großartige 
Stimmung und die organisatorische 
Unterstützung, an Tanja Nowak für 
die wunderbare Moderation des 
Abends und an Claudia Koreck für 
ihren bewegenden Auftritt.  Nam-
hafte Sponsoren sorgten mit ihrem 
Engagement dafür, dass die Ver-
steigung eines Fußballtrikots und 
die überragend angenommene 
Tombola mit den entsprechenden 
Anreizen die Spendenbereitschaft 
nochmals pushte. Die erzielte Spen-

Oktober 2025
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densumme mit 10.025 € übertraf 
alle Erwartungen. Ein glanzvoller 
Abend mit bewegenden Reden, ku-
linarischen Highlights, stimmungs-
voller Musik und einer erlebbaren 
Symbiose aus Feiern und Gutes tun. n

Spendenübergabe 
Georg Thesz / Heiztechnik Thesz / 
Firma Heiwalux 

Frei nach dem Motto: „Gutes tun 
und zugleich einen wertvollen Bei-
trag zur Umwelt leisten“ hat der 
82-jährige Mitterfeldener Georg 
Thesz sein geballtes Wissen, die da-
zugehörige Erfahrung und das nö-
tige Engagement in ein neues Pro-
jekt gesteckt. „Die Energie aus dem 
eigenen Haus reicht, um alle Fossi-
len Brennstoffe zu verdrängen und 
zusammen mit einer PV-Anlage au-
tark zu werden.“ So die patentierte 
Überzeugung von dem Herrn Thesz. 
Seinen Ansatz das Heizen mit dem 
Lüften zu verbinden hat einen priva-
ten Hintergrund. Durch die von aller-
gischem Asthma betroffene Tochter 
entwickelte er das berufliche Thema 

Lüftungsanlage mit Außenluftfilter 
stetig weiter. Nach Jahrzehntelan-
ger Tüftelei erhielt er im April diesen 
Jahres eine Patenturkunde für seine 
Erfindung: Ein Warmluft-Belüftungs-
system mit Wärmerückgewinnung. 
Georg Thesz fasste dieses System 
in einer Broschüre zusammen und 
verkaufte diese an Interessierte. Den 
Anteil von 2 € aus jedem verkauf-
ten Exemplar spendete er an die 
Kinderkrebshilfe BGL + TS. Somit 
konnte Georg Thesz 420 € an Ros-
marie Baumgartner überbringen.  n

Dorffest Feichten im Zeichen 
der Spendenbereitschaft

Am 3. Oktober fand wie bereits in 
den Vorjahren wieder das Feichte-
ner Dorffest (bei Waging) statt. 
Viele fleißige Helfer unterstützten 
die Organisatoren Markus Stock-
hammer und Kathi Hofmann, 
damit dieses wunderschöne Fest 
wieder seinen Erfolg feiern konn-
te. Die dabei gespendete Summe 
von 840 € wurde – wie auch in den 
Jahren zuvor – an die Kinderkrebs-
hilfe übergeben. Rosmarie Baum-

gartner nahm die Spende gerne für 
die Kinderkrebshilfe BGL + TS ent-
gegen. Ein herzlicher Dank an alle, 
die durch ihre Hilfe und Unterstüt-
zung zu diesem Erfolg und Spende 
beigetragen haben.                        n

Spendenübergabe des
Rottmayr-Gymnasiums Laufen

Die Schülerinnen und Schüler des 
P-Seminar Wirtschaft und Recht 
der 11. Jahrgangsstufe des Rott-
mayr-Gymnasiums Laufen hatten 
im vergangenen Schuljahr als Schü-
lerunternehmen Holzbepe Brotzeit-
bretter mit selbst eingelöteten Mo-
tiven hergestellt und verkauft. Der 
stolze Erlös von 735 € kam nun dem 
guten Zweck zugute. Bei der Über-
gabe zeigte sich die Vereinsvorsit-
zende der Kinderkrebshilfe, Rosma-
rie Baumgartner, äußerst dankbar 
für das Engagement der Jugend-
lichen.                                              n

60. Geburtstag von 
Hubert Lackerschmid 
Hubert Lackerschmid aus Rottau 
bei Grassau hat seinen 60. Ge-
burtstag mit seiner Familie, Freun-
de, Arbeitskolleginnen/en und Ver-
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einsfreunden gefeiert und anstatt 
Geschenken um Spenden für die 
Kinderkrebshilfe Berchtesgadener 
Land und Traunstein e.V. gebeten. 
Diesem Aufruf kamen sehr viele 
seine Gäste nach und somit konnte 
der Jubilar eine stolze und durch ihn 
aufgerundete Summe von 2.500 € 
an Rosmarie Baumgartner von der 
Kinderkrebshilfe übergeben. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott dafür.      n

Auszeit vom Alltag
für betroffene Elternteile 
– dank Gutscheinen 
vom Berghotel Rehlegg 
Ein wunderbarer Kontakt kam durch 
eine Benefizgala heuer zustande. 
Die Geschäftsführerin des Berg-
hotels Rehlegg in der Ramsau, 
Frau Stephanie Lichtmannegger 
und ihre rechte Hand im Finanz-
sektor, Herr Richard Mahringer 
entschlossen sich für krebskranke 
Familien einen Beitrag für die Er-
holung in Form von Gutscheinen für 
die betroffenen Elternteile beizutra-
gen. Erholung und Genuss in ihrem 

wunderschön gelegenen Berghotel 
geben hier die perfekte Aussicht 
darauf. Einen Tag Auszeit und ver-
wöhnen lassen in einem stilvollen 
Ambiente schafft einen kleinen Ab-
stand zu den Sorgen des Alltags der 
von der heimtückischen Krankheit 
Krebs betroffenen Elternteile. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott dafür.      n
  

November 2025
Stefan Hogger aus Ainring 
setzt Spenden statt Weihnachts-
geschenke in die Tat um!

„Warum denn nicht mal Spenden, 
anstatt die alljährlichen Weihnachts-

geschenke an die Kunden vertei-
len?“, der Ainringer Ruhestandspla-
ner, Stefan Hogger zögerte nicht 
lange und setze seinen Impuls gleich 
in die Tat um. Als Ruhestandsplaner 
kümmert er sich ausschließlich um 
den Vermögensaufbau und die Ver-
mögenssicherung seiner Kunden. 
Das diesjährige Vorhaben die ange-
dachten Weihnachtsgeschenke mo-
netär an die betroffenen Familien 
der Kinderkrebshilfe zu spenden, 
fand großen Zuspruch und somit 
übergab Herr Hogger die stolze 
Summe von 1.000 € an die Vereins-
vorsitzende der Kinderkrebshilfe, 
Rosmarie Baumgartner.                   n

DJK Kammer 
verzichtet auf Geschenke 

Doppelten Grund zur Freude gab 
es bei der Spendenübergabe der 
DJK Kammer. Eigentlich wollte der 
DJK-Vorstand Herbert Baumgart-
ner insgesamt 1.000 € an das BRK 
Hospizmobil und die Kinderkrebs-
hilfe übergeben, als kurzerhand 
beim Festabend direkt nochmals 
1.354 € gesammelt wurde. Florian 
Halter vom Bayrischen Roten Kreuz 
Kreisverband Berchtesgadener 

Oktober 2025
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Land und Rosmarie Baumgartner 
von der Kinderkrebshilfe BGL + TS 
konnten ihr Glück kaum fassen und 
dankten den Festabendbesuchern 
der DJK Kammer recht herzlich für 
die Spendenbereitschaft. Gleich-
zeitig nutzten sie die Möglichkeit, 
ihre beiden komplett auf ehrenamt-
lichen Beinen stehenden Organisa-
tionen kurz vorzustellen.                 n

60. Geburtstag von Herrn Röde – 
Überwältigende Spendensumme 

Mehr als insgesamt 26.000 €  
übergab im Innenhof des Landrats-
amts in Traunstein der Jubilar und 
Unternehmer Herbert Röde im 
Beisein von Landrat Andreas Dan-
zer, Florian Seestaller von der Bür-
gerhilfsstelle Traunstein und unse-
rer Rosmarie Baumgartner. Von der 
gesamten Spendensumme stam-
men 13.311,11 € aus den großartigen 
Spenden von Herrn Rödes Mitarbei-
tern für die Bürgerhilfe. Die weitere 
überragende Summe von 13.311,11 € 
ergingen zusätzlich von Herrn Röde 
zu Gunsten der Kinderkrebshilfe 
BGL + TS. Ein unglaublicher Segen 

für unsere betroffenen Familien. Wir 
bedanken uns bei Herrn Röde und 
seinen Mitarbeitern recht herzlich 
für dieses Engagement.                      n

Versteigerung einer Maske 
des Schnitzers Lapper für von 
Krebs betroffene Familien 

Anlässlich der Maskenausstellung 
der „Hexnkessl Deifen“ vom 8.11. 
bis 9.11.2025 in Kirchanschöring 
wurde eine Maske des „Schädel-
schnitzers Lapper“ versteigert. Zur 
Versteigerungssumme legten die 
Cheimonas Diavolos, die Hexn-
kessl Deifen, die Familie Mühlfell-
ner und die Familie Lapper noch 
eine großzügige Summe obenauf, 
sodass eine stolze Spendensum-
me von 650 € zusammenkam. Fabe  
Lapper (Schnitzer) und Dominika 
Grüllich (Kassier Cheimonas Diavo-
los) übergaben die Spende während 
des Verkaufstags am 15.11.2025 an 
den Kassier der Kinderkrebshilfe 
BGL + TS Gitti Aicher, die sich herz-
lich für das Engagement und die 
Spende bedankte.                            n

150 Jahre 
Feuerwehrverein Rückstetten 

Der Feuerwehrverein Rückstetten 
hat dieses Jahr im Juli sein 150jäh-
riges Bestehen gefeiert.  Der Fest-
ausschuss hatte beschlossen auf das 
Ausgeben von Gastgeschenken zu 
verzichten zugunsten einer Spen-
de für die Kinderkrebshilfe BGL + 
TS. Vorstand Andreas Lammin-
ger und Vorstandsmitglied Josef 
Streibl haben den symbolischen 
Check an Rosmarie Baumgartner, 
erste Vorsitzende der Kinderkrebs-
hilfe übergeben. „Das ist ein Verein 
aus unserer Gemeinde, eigentlich 
in unserer unmittelbaren Nach-
barschaft, der sehr viel Gutes tut. 
Das wollen wir mit unserer Spen-
de unterstützen“, sagte Andreas 
Lamminger bei der Übergabe. Die  
Vorsitzende bedankte sich herz- 
lich für die Spende. Sie wird hel-
fen, den von der heimtückischen 
Krankheit betroffenen Kindern und 
Familien ein Stück Lebensfreude  
zu schenken.                                      n
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Spende des 
Frauenbund-Ladls St. Oswald  

Die ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen des Frauenbund-Ladls  
vom Frauenbund St. Oswald über-
reichten eine Spende in Höhe von 
2.000 € an Kathrin Schuhbeck von 
der Kinderkrebshilfe BGL + TS.  
Jeden Donnerstag von 14-16 Uhr 
und am Samstag von 9-12 Uhr hat 
das Frauenbund-Ladl geöffnet. Zu 
den Zeiten kann auch aussortierte 
Kleidung vorbei gebracht werden. n

Erster Laternenumzug durch 
Krailing für einen guten Zweck  

Die Organisatorinnen, Susanne 
Fleischmann und Katharina Reil 
wollten auch im eigenen Dorf ein-

mal mit den Kindern durch die 
Straßen ziehen und so ergriffen sie 
selbst kurzerhand die Organisation. 
Leuchtend und singend zogen die 
Kinder und Eltern mit Ihren Later-
nen durch die Dorfstraßen von 
Krailing und erfreuten durch die 
Überbrachte Botschaft „Trag ein 
Licht in die Welt“ die Dorfgemein-
schaft. Der erste Laternenumzug in 
Krailing war eine durchwegs erfolg-
reiche und herzenserwärmende Ak-
tion, bei welcher 675 € Spende für 
die Kinderkrebshilfe BGL + TS über-
geben werden konnte.                        n

Déesse-Adventsausstellung im 
Zeichen der Kinderkrebshilfe  

Einen überragenden Verkaufserlös 
konnte Lena Auer bei ihrer Déesse- 
Adventsausstellung verzeichnen. 
Diesen Erfolg wollte sie gerne mit 
einem guten Zweck verbinden und 
spendete so 10 % aus dem Erlös an 
die Kinderkrebshilfe BGL + TS. Die 
Vereinsvorsitzende, Rosmarie Baum- 
gartner freute sich über diese 150 € 
für die betroffenen Familien.          n

Waginger Faschingsmusi feiert 
100-jähriges Gründungsfest

Ein Fest, das wohl noch sehr lange 
in guter Erinnerung bleiben wird, 
war das 100-jährige Gründungs-
fest, das im vergangenen Fasching 
abgehalten wurde. An zwei Tagen 
feierte die Waginger Faschings-
musi ihren 100. Geburtstag mit 
einem Musikfest im Festzelt direkt 
am Ufer des Waginger Sees. Al-
les in allem ein Musikfest wie im 
Sommer, nur halt zur Faschingszeit 
und selbstverständlich maskiert. 
Der überragende Erlös von 4.000 €  
wurde hälftig aufgeteilt auf den 
besonders guten Kontakt zum Wa-
ginger Kindergarten St. Maria und 
der Kinderkrebshilfe Berchtesgade-
ner Land und Traunstein e.V. Organi-
satorischer Leiter Franz Murr, Mu-
sikleiter Stefan Weiß und Kassier 
Sepp Bader waren unterwegs, um 
die Spenden zu übergeben. 2.000 € 
erhielten die Kinderkrebshilfe 
Berchtesgadener Land und Traun-
stein e. V. in Oberteisendorf.          n

November 2025
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„Gmiatlich zamkemma“ und Gu-
tes tun – Traunwalchner Erfolgs-
rezept in der Vorweihnachtszeit

Am 15. und 16. November fand  
der erste Traunwalchner Vorweih-
nachtsmarkt „Gmiadlich zam-
kemma“ statt. „Absolut wieder-
holenswert“, so das Resümee der 
Mitorganisatorin Maria Lamers. 
Die Dorfgemeinschaft entschloss 
sich, mit einem Teil des Erlöses i.H.v.  
545 € die Kinderkrebshilfe BGL + TS 
zu unterstützen. Ein großer Dank gilt 
für diese herzerwärmende Leistung 
allen Helfern und Besuchern.  n	

Überragende Spendenbereit-
schaft einer Doppel-30-er-Feier

Die zwei Freunde Hermann Hung-
linger aus Waging und Andreas 
Huber aus Wonneberg feierten im 

Juli gemeinsam ihren 30. Geburts-
tag. Bereits bei der Planung der 
Feierlichkeit waren sich beide sehr 
schnell einig, dass sie anstatt Ge-
schenke eine Spendenbox für die 
Kinderkrebshilfe BGL + TS aufstel-
len. Die zwei freuten sich nicht nur 
dass es eine sehr lustige Feier war, 
sondern auch das hierbei 1.380 € an 
Spenden zusammengekommen wa-
ren. Bei der Übergabe wurde diese 
Freude mit Hanna Posch und Ros-
marie Baumgartner von der Kinder-
krebshilfe BGL + TS gerne geteilt. n

Dezember 2025
D-I-E Elektro AG setzt ausdrucks- 
starkes Zeichen der Solidarität 

„Was haltet ihr davon, wenn wir die 
obligatorischen, weihnachtlichen 
Kundengeschenke heuer in ein Zei-
chen der Solidarität und des Mit-
gefühls umwandeln?“ Diese Frage 
stellte der Niederlassungsleiter, 
Franz Xaver Perko bei der alljähr-

lichen gemeinsamen Übereinkunft 
über die Verwendung des Weih-
nachtsbudgets für die Kunden der 
D-I-E Elektro AG Niederlassung 
München.  Ein Volltreffer! Alle Mit-
arbeiter der D-I-E Elektro AG in 
Aying bei München gingen kon-
form. Als Unternehmen im Bereich 
moderner Elektro- und Gebäude-
technik sieht D-I-E Elektro AG ihre 
Verantwortung nicht nur in techni-
schen Innovationen, sondern auch 
im gesellschaftlichen Beitrag für 
ein solidarisches Miteinander. Bei 
der Spendenübergabe konnte der 
Niederlassungsleiter, Herr Perko 
und auch Projekt- und Technischer 
Leiter, Herr Seeling den überra-
genden Betrag von 2.500 € an die 
Kinderkrebshilfe voller Stolz und in 
gegenseitiger Sympathie überge-
ben. Die Vereinsvorsitzende, Ros-
marie Baumgartner war sichtlich 
überwältigt und bedankte sich recht 
herzlich im Namen des Vereins.     n

Christkindlmarkt in der 
Tettenhausner Kita Pfiffikus  
Mit großem Engagement und noch 
größerem Herzen hat die Kita Pfiffi-
kus in Tettenhausen in diesem Jahr 
ihren Weihnachtsmarkt veranstaltet. 
Schon Wochen vor dem Markt waren 
die Kinder voller Eifer und Freude 
dabei, kleine Kunstwerke zu basteln. 
Selbst gestalteten Weihnachtskarte, 
Bienenwachstüchern, Windlichtern, 
Anhänger mit Serviettentechnik, 
Kerzen aus Bienenwachs, Backmi-
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schungen, uvm. – Am 1. Dezember 
war es dann so weit. „Unser Garten 
verwandelte sich in einen wunder-
schönen, zauberhaften, beleuch-
teten Markt“, so die Kindergarten-
leitung. Die Organisatorinnen, 
Verena Steinmaßl, Martina Waris-
lohner und auch die Kindergarten-
leitung, Regina Hurnaus bedanken 
sich herzlich bei allen Kindern, Fa-
milien und Helferinnen und Helfern, 
die diesen besonderen Weihnachts-
markt möglich gemacht haben und 
so zu diesem überragenden Spen-
denergebnis von 900 € beigetragen 
haben. Gemeinsam wurde gezeigt, 
wie viel Gutes entstehen kann, wenn 
eine Gemeinschaft zusammenhält. 
Vielen herzlichen Dank auch von 
der Vereinsvorsitzenden, Rosmarie 
Baumgartner im Namen der Kinder-
krebshilfe BGL + TS.                          n

70. Geburtstag 
von Johann Forster  
Eine überragende Summe von 
2.000 € konnte der Jubilar, Herr 

Johann Forster aus Bergheim bei 
Tittmoning anlässlich seiner 70er 
Feier an Rosmarie Baumgartner 
von der Kinderkrebshilfe BGL und 
TS übergeben. Der Gedanke der 
Spenden anstatt Geschenke kam 
dem Jubilar bereits bei der Vorbe-
reitung zu den Feierlichkeiten. Die-
se Idee wurde seitens der eingela-
denen Familienmitglieder, Freunde, 
Bekannte und Nachbarn gerne mit 
aufgegriffen und sehr großzügig 
umgesetzt. Johann Forster rundete 
den eingegangenen Betrag gerne 
auf die 2.000 € auf. Ein herzliches 
Dankeschön dafür.                              n

Lisa Schulz bastelt Armbänder 
zu Gunsten der Kinderkrebshilfe 
„Absolut überragend!“, so das Re-
sümee von der kreativen Bastlerin 
Lisa Schulz aus Ruhpolding. Sie hat 
übers Jahr eine stolze Summe von 
insgesamt 1.900 € durch den Ver-
kauf Ihrer selbstgebastelten Arm-
bänder auf Spendenbasis erzielt. 
Tatkräftige Unterstützung dabei 
erhielt Sie von den ortsansässi-
gen Vereinen wie den Rauschberg 

Pass e.V., den D´Wetzstoana e.V. 
und der Feuerwehr Ruhpolding. 
Bei der Spendenübergabe am ver-
gangenen Montag übergab die 
fleißige Bastlerin die noch nicht 
überwiesene Summe von 1.150 € 
an Rosmarie Baumgartner von der 
Kinderkrebshilfe BGL + TS. Ein 
ganz herzliches Vergelt´s Gott.   n

Firma Metallbau-Toranlagen 
Huber aus Palling spendet an 
die Kinderkrebshilfe BGL + TS 

 „Als regional verwurzeltes Unter-
nehmen ist es uns ein Anliegen, 
Verantwortung zu übernehmen und 
dort zu helfen, wo Unterstützung 
dringend gebraucht wird“, erklä-
ren Franz Huber und sein Sohn  
Matthias der gleichnamigen Firma 

Dezember 2025
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Metallbau-Toranlagen Huber aus 
Palling. Auch in diesem Jahr hat 
sich die Firma erneut dazu entschie-
den, auf weihnachtliche Präsente 
für Kunden und Geschäftspartner 
zu verzichten und stattdessen ein 
Zeichen der Solidarität zu setzen. 
Statt traditioneller Geschenke 
kommt der hierfür vorgesehene 
1.500 € einem hilfreichen, sozialen 
Zweck, der Kinderkrebshilfe BGL + 
TS, zugute. Mit der Spende möchte 
das Unternehmen Familien unter-
stützen, deren Alltag durch die Dia-
gnose Krebs auf den Kopf gestellt 
wurde. Die Kinderkrebshilfe leistet 
hier einen wertvollen Beitrag, in-
dem sie betroffenen Kindern und 
Eltern medizinische, therapeu-
tische und psychosoziale Ange-
bote ermöglicht und gleichzeitig 
deren Angehörige entlastet.   n

Firma Danzl spendet 
großzügigen Betrag 
anstatt Kundengeschenke 

Seinem Impuls gefolgt und gro-
ße Solidarität geleistet hat die Fir-
ma Danzl durch einen großzügi-
gen Spendenbetrag von 1.000 € zu 

Gunsten der Kinderkrebshilfe BGL 
und TS. Anstelle der in den letzten 
Jahren an seine Kunden ausgege-
benen Gutscheine, unterstützt die 
Firma dadurch zahlreiche Familien, 
in denen entweder ein Kind oder 
Elternteil an Krebs erkrankt, oder 
etwa dadurch verstorben ist.    n

Spendenaktion für 
die Kinderkrebshilfe – 
Ein Zeichen der Solidarität 

Der Stimmkreisabgeordnete für 
den Landkreis Traunstein Konrad 
Baur hat in diesem Jahr 500 € an die 
Kinderkrebshilfe Berchtesgadener 
Land und Traunstein e. V. gespen-
det. Diese Tradition von Konrad 
Baur, statt Weihnachtskarten lieber 
zu spenden, zeigt sein Engagement 
und seine Verbundenheit mit wich-
tigen sozialen Anliegen. „Es ist ein 
kleines Zeichen, aber ich hoffe, es 
inspiriert andere, ebenfalls aktiv zu 
werden und einen positiven Beitrag 
in unserer Gemeinschaft zu leisten“, 
so Baur. „Die Arbeit, die die Kinder-
krebshilfe leistet, ist von unschätz-
barem Wert.“ Bei der Spenden-

übergabe war auch die langjährige 
Unterstützerin und Spenderin Mi-
chaela Kaniber, Staatsministerin 
und Stimmkreisabgeordnete im 
Berchtesgadener Land, anwesend. 
„Es ist so wichtig, dass wir als Ge-
meinschaft zusammenstehen und 
uns für die einsetzen, die unsere Hil-
fe so dringend brauchen. Jeder Bei-
trag zählt, und mir ist es ein echtes 
Anliegen, diese wertvollen Initiative 
zu unterstützen“, erklärte Kaniber. 
Die Spende an die Kinderkrebshilfe 
hilft mit, Therapiekosten zu finan-
zieren, Freizeitaktivitäten für betrof-
fene Kinder durchzuführen, sowie 
psychosozialer Unterstützung für 
die Familien bereitzustellen. „Jeder 
kann helfen, sei es durch Spenden 
oder durch ehrenamtliches Engage-
ment. Gemeinsam können wir das 
Leben vieler Menschen positiv be-
einflussen“, fügt Baur hinzu. Baur bat 
in einer Mitteilung darum, sich über 
Hilfsprojekte in der Region zu infor-
mieren und aktiv zu werden. „Es er-
fordert nicht viel Zeit, um einen gro-
ßen Unterschied zu machen. Ganz 
gleich, ob man lokal oder einschlägig 
spendet – jede kleine Hilfe zählt!“ n

Kinderstallweihnacht in 
Bad Reichenhall bringt wunder-
bare Weihnachtsstimmung 
Die Gebirgsjägerbrigade 23 aus 
Bad Reichenhall spendierte der 
Kinderkrebshilfe 10 Freikarten für 
die Kinderstallweihnacht in Bad 
Reichenhall. Der stimmungsvolle 
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Auftritt erfreute die teilnehmen-
den Familien und auch Vorstand-
schaft der Kinderkrebshilfe.  n

GTEV D´Heulandler Trachten- 
kinder spenden 600 € aus Kletzei 
gehen in Törring und Wiesmühl 

Mit großer Freude und mit schö-
nem Gesang erfreuten die Kinder 
des Trachtenvereins GTEV D´Heu-
landler Törring die Dorfbewoh-
ner von Wiesmühl und Törring 
an den vergangenen zwei Don-
nerstagen beim Klezei gehen. Die 
dabei erstandenen Geldspenden 
in Höhe von stolzen 600 € kamen 
der Kinderkrebshilfe zugute. n

Spendenübergabe der Land-
frauen Emertsham-Peterskirchen 

Im gemütlichen Ambiente des Gar-
tencafés in Kienberg fand die Spen-
denübergabe der Landfrauen des 
BBV Ortsverband Emertsham-Pe-
terskirchen an die Vereinsvorsitzen-
de Rosmarie Baumgartner und 2. Vor- 
sitzende Hanna Posch statt. Der be-
achtliche Spendenerlös von 500 € 
wurde durch den Kuchenverkauf 
vom Firmenjubiläum des Landma-
schinen Gruber von Peterskirchen 
erzielt. Ein herzliches Vergelt´s Gott 
für alle, die dazu beigetragen haben, 
dass mit dem Geld betroffene Fami-
lien sowohl finanziell als auch psycho-
sozial weitergeholfen werden kann.  n

Mädchen-Mannschaft des 
DJK-Otting B- und C-Jugend 
übergibt stolz Spende  
Voller Stolz übergaben die enga-
gierten Talente der Mädchen-
Mannschaft der B- und C-Jugend 
des DJK Otting die Spende i.H.v.  
500 € an die Vereinsvorsitzende 
der Kinderkrebshilfe BGL + TS. Der 
Erlös wurde erzielt aus dem Ver-
kauf von Wurstsemmeln, Kuchen, 
Kaffee und sonstigen Getränken 

am Vereinskiosk des DJK Otting. 
Durch diesen solidarischen Bei-
trag werden von Krebs betroffene 
Familien wertvoll unterstützt.   n

Gassner Motorsport aus Ainring-
Mitterfelden übergibt Spende 

Im Zuge des diesjährigen Schotter-
sprints des MSC Freilassing bot 
Gassner Motorsport erneut Mit-
fahrgelegenheiten bei Hermann 
Gaßner und Hermann Gaßner jr. 
an. Der Erlös dieser Aktion wur-
de – wie bereits in den vergan-
genen Jahren – an die Kinder-
krebshilfe BGL + TS gespendet. 
Da es der Familie Gaßner be-
sonders am Herzen liegt, dass 
bei solch schweren Schicksals-

Dezember 2025



61
Dank den Spendern

schlägen bestmögliche Unter-
stützung geboten werden kann, 
wurde der Spendenerlös auf ins-
gesamt 1.300 € aufgerundet.        n

„Landjugend Wiesmi“ erzielt 
überragendes Spendenergebnis 
zu Gunsten der Kinderkrebshilfe 

Bereits seit 17 Jahren kann sich der 
traditionelle Wiesmühler Advent 
feiern lassen. Immer Ende Novem-
ber auf der Ledermannwiesn in 
Wiesmühl bei Tittmoning, erfreut 
sich dieses alljährliche Highlight an 
immer größerer Beliebtheit. Das 
kulinarische Angebot war auch 
heuer wieder groß und vielseitig.  
Würstlsemmerl mit hauseigener 
Bosnasoße, Pizzaschiffchen, allerlei 
Süßes an „Peppers Candy Bar“ so-
wie Glühwein, Glühmost, Feuerzan-
genbowle, Kinderpunsch oder kalte 
Getränke… Für jeden war was dabei. 
Am kleinen Adventsmarkt konnte 
man Selbstgenähtes, -gebasteltes 
und -gebackenes, Liköre sowie Mar-
meladen erwerben. Auch heuer be-
stand das Angebot, vor Ort selbst 
einen Adventskranz zu binden oder 

im Vorfeld zu bestellen. 55 Kränze 
wurden vorbereitet! Aus dem Er-
lös des Ganzen überreichten die 
Wiesmühler die stolze Summe von  
4.380 € an Rosmarie Baumgartner. n

Singphoniker spenden Gesamt-
erlös aus der „Staaden Stund“ 

Die Sängerinnen und Sänger der 
Singphoniker veranstalteten am 3. 
Adventsonntag in der St. Martinskir-
che in Pietling eine „Staade Stund“ 
mit weihnachtlichen Liedern. Mit 
stimmungsvollen Instrumentalstü-
cken wurden sie dabei von der Dreia-
loa Musi mit Daniela Kühnhauser 
(Harfe), Manfred Huber (Ziach) 
und Stefan Kühnhauser (Bassflü-
gelhorn) sowie dem Holzbläser-
ensemble der Fridolfinger Mu-
sikkapelle unter der Leitung von 
Michael Obernhuber unterstützt. 
Dank der zahlreichen Zuhörer kam 
ein gigantischer Spendenbetrag 
in Höhe von 1.266,64 € zusammen, 
welcher von den Mitwirkenden in 
vollem Umfang an die Kinderkrebs-
hilfe Berchtesgadener Land und 
Traunstein e.V. gespendet wurde.

Hanna Posch von der Kinder-
krebshilfe nahm die Spende 
dankend in Empfang und freute 
sich sehr über diese Unterstüt-
zung durch die „Staade Stund“. n

Benefizkonzerte auf Burg Grut-
tenstein mit Peter Orloff und 
dem Schwarzmeer Kosaken Chor 

Im Rahmen der großen Abschieds-
tournee gastierte Peter Orloff und 
der Original Schwarzmeer Ko-
saken Chor mit zwei Auftritten im 
Dezember 2025 in den Räumlich-
keiten von Burg Gruttenstein. Bei 
freiem Eintritt war die Burg jeweils 
bis auf den letzten Platz gefüllt und 
es wurde Geld für den guten Zweck 
gesammelt. Über 3.000 € landeten 
hierbei in den Spendenboxen. Den 
stolzen Betrag hat Burgherrin, Bri-
gitta Riegler auf glatte 4.000 € auf-
gerundet und an Rosmarie Baum-
gartner, die 1. Vereinsvorsitzende 
der Kinderkrebshilfe BGL + TS über-
geben. Für dieses überragende En-
gagement bedanken wir uns im Na-
men der Familien ganz herzlich.  n
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Kristina Schwindt vom House 
of Beauty in Laufen spendet 
für die Kinderkrebshilfe BGL + TS

„Viele Frauen kommen nach einer 
überstandenen Krebserkrankung 
zu mir um ein sichtbares Zeichen für 
sich selbst zu setzen im Sinne einer 
Beauty-Behandlung oder eines 
Tattoos. Dieses Zeichen möchte 
auch ich gerne im Sinne der Soli-
darität unterstützen und meinen 
Beitrag leisten“. So die Ausfüh-
rung der Geschäftsinhaberin des 
House of Beauty in Laufen, Kristi-
na Schwindt über den Anlass zur 
Spende von 300 € aus dem Erlös  
des eigenen Christkindlmarkt-
Stands in Laufen. Die Spendenüber-
gabe an die Kinderkrebshilfe BGL + 
TS fand in Oberteisendorf statt.   n

Der Nikolaus machte sich in Inzell 
auf den Weg für einen guten Zweck
Bereits zum 52. mal war der Inzeller, 
Helmut Spannring, wieder als Ni-
kolaus für einen guten Zweck un-
terwegs. Er erfreute sowohl in Inzell 
als auch bei der Weihnachtsfeier 
vom VDK und auch beim Kinder-
garten in Siegsdorf/Hörgering die 
Kinder und Erwachsenen mit sei-

nem glanzvollen Auftreten. Die aus 
seinen Terminen als Nikolaus ge-
nerierten Spendenerlöse von ins- 
gesamt 900 € überbrachte Helmut 
Spannring der Kinderkrebshilfe 
BGL + TS. Durch diese Spende leis-
tet er einen wertvollen Beitrag für 
die von der heimtückischen Krank-
heit Krebs betroffenen Kinder und 
Eltern in den Landkreisen Berchtes-
gaden und Traunstein. Der Verein 
bedankt sich recht herzlich dafür.     n

Wald.RAUM.manufaktur GmbH 
aus Ainring spendet für einen 
guten Zweck

Auch in diesem Jahr dürfen sich die 
betroffenen Familien der Kinder-
krebshilfe BGL + TS wieder über 
den von Herzen kommenden Spen-

denbeitrag der Bau- und Möbel-
schreinerei Wald.RAUM.manufak-
tur GmbH aus Ainring freuen. Dem 
Firmeninhaber, Christian Hogger 
ist es wichtig, dass die gespendete 
Summe i.H.v. 1.000 € eine regiona-
le Verwendung findet. Die Kinder-
krebshilfe BGL + TS freut sich hierbei 
sehr über diese wertvolle Unterstüt-
zung. Die Übergabe fand zwischen 
der Vorsitzenden der Kinderkrebs-
hilfe, Rosmarie Baumgartner und 
Christian Hogger und seiner Auszu-
bildenden Claudia Schmidt statt. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott dafür.    n

Schaumaier Recycling spendet 
8.850 Euro an Kinderkrebshilfe

Die Firma Schaumaier Recycling in 
Traunstein hat eine Spende in Höhe 
von 8.850 € an die regionale Kinder-
krebshilfe übergeben. Die Summe 
wurde durch einen hauseigenen 
Adventsmarkt eingenommen, den 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in ihrer Freizeit durchgeführt 
haben. Der Weihnachtsmarkt, der 
speziell für die Kunden des Unter-
nehmens veranstaltet wurde, ver-
wandelte das Betriebsgelände in 
eine festliche Winterlandschaft. Ne-
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ben liebevoll dekorierten Ständen 
boten die engagierten Mitarbeiter 
hausgemachte süße und herzhafte 
Köstlichkeiten, Glühwein  und Kin-
derbasteln. Alles mit dem Ziel, für 
den guten Zweck Einnahmen zu er-
zielen. „Dieser Einsatz unserer Mit-
arbeiter ist außergewöhnlich“, be-
tonte Geschäftsführer Claus Egger 
bei der offiziellen Scheckübergabe. 
„Es ist beeindruckend zu sehen, mit 
wie viel Engagement und Herzblut 
unser Team dieses Projekt geplant 
und umgesetzt hat, da bin ich rich-
tig stolz auf unsere Mannschaft! Mit 
dieser beispielhaften Aktion be-
weist die Firma Schaumaier Recy-
cling, dass soziale Verantwortung 
und lokales Engagement auch im 
beruflichen Kontext eine große Rol-
le spielen können.                             n

Ein Fest voller Herz: 1.050 € 
Spende für die Kinderkrebshilfe

In der Nachbarschaft Gutes tun: 
Die Familien Bankosegger und 
Seinsche sowie Karol Masik lu-
den kürzlich zu einem besonderen 
Fest ein. Bei Bosna, Glühwein und 
Punsch genossen die Gäste die Ge-
meinschaft – und das für den guten 

Zweck. Da die Organisatoren alle 
Verpflegungskosten privat über-
nahmen, floss jeder Euro direkt in 
den Spendentopf. Das stolze Er-
gebnis: 1.050 € konnten zu 100 % 
an die Kinderkrebshilfe BGL + TS 
übergeben werden. Ein herzliches 
Zeichen für den Zusammenhalt und 
die Hilfe in unserer Region!           n

"Kletzei gehen" 
für den guten Zweck 

Beim Klöpfeln handelte es sich ur-
sprünglich um ein Glückwunsch-
ritual zum neuen Jahr. Aus dem 
ursprünglichen Glückwunschritual 
wurde nach und nach ein Heidni-
scher Brauch, also ein Erbitten von 
Gaben nach dem Überbringen von 
Glückwünschen für Menschen aber 
auch Haus und Hof. Der Brauch war 
ein Erwachsenenbrauch und ist nach 
und nach auf Kinder übergegangen.
Die Junge Liste Saaldorf-Surheim 
hat sich gemeinsam mit den Schul-
kindern aus den Grundschulen 
Saaldorf und Surheim dieses Brau-
ches angenommen und hat sich im 
Jahr 2025 wieder auf den Weg ge-
macht, um für den guten Zweck zu 

sammeln. Den Schulkindern wurde 
anstelle von Halloween der alte baye-
rische Brauch wieder nähergebracht 
und es wurde den großen sowie 
den kleinen Kletzei viel Dankbarkeit 
und Freude entgegengebracht. So 
konnte ein Spendenscheck in Höhe 
von 3.500 €  an die „Kinderkrebshilfe 
BGL + TS“ übergeben werden. Hier-
von waren 300 € vom Nikolaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Saaldorf.
Die Junge Liste und die Grundschul-
kinder bedanken sich bei allen Geld-
spendern und freuen sich bereits 
auf das kommende Kletzei geh. n

Erfolgreiche Spendentage 
im Hagebaumarkt Schneider

Der Hagebaumarkt Schneider 
hat am 5. und 6. Dezember seine 
diesjährigen Spendentage durch-
geführt – mit beeindruckendem 
Ergebnis. Für jeden Einkauf im 
Markt wurde 1 Euro in einen ge-
meinsamen Spendentopf gelegt. 
Dank der starken Beteiligung unse-
rer Kundinnen und Kunden kamen 
insgesamt 18.670 € zusammen. 
Mit dieser Summe unterstützte Ha-
gebaumarkt Scheider 23 regionale 

Dank den Spendern
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Vereine und Hilfsorganisationen, 
die sich täglich für Menschen in 
unserer Heimat engagieren. 900 € 
der Spendensumme wurden jeweils 
auch an die Kinderkrebshilfe BGL 
+ TS sowie an das BRK Herzens-
wunsch Hospizmobil weitergeleitet. 
Herr Bauer (Mitte) vom Hagebau-
markt Schneider übergab mit sei-
nem Team feierlich die Spenden an 
Kathrin Schuhbeck von der Kinder-
krebshilfe BGL + TS, sowie an das 
BRK Herzenswunsch Hospizmo-
bil. Das Hagebaumarkt Team aber 
auch die Begünstigten bedanken 
sich herzlich bei allen Kundinnen 
und Kunden, die dieses starke Er-
gebnis ermöglicht haben – und 
damit dazu beitragen, wertvolle 
Arbeit direkt vor Ort zu fördern. n

Christmas Charity 
im Zeichen der Solidarität für 
krebskranke Familienmitglieder

Im Wirtshaus D´Feldwies in Über-
see fand wieder eine Christmas 
Charity Latin Party der Dance 
Chiemsee Connection DCC statt. 
Tänzer, Tänzerinnen und auch die 
Tanztrainer mit ihren kostenlosen 
Kursen tanzten und spendeten 

großzügig für einen guten Zweck. 
Veranstalterin, Editha Disisi und ihr 
Team konnten insgesamt 3.000 € an 
Spenden für die Kinderkrebshilfe 
BGL + TS sammeln. Alle Beteiligten, 
5 DJ´s, Helfer, Tanztrainer, Spenden-
sammler und die Showgruppe Eu-
phoria verzichteten auf ihre Gage. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür.  n

„Sumsi-Old-Stars“ 
sangen noch einmal

Als riesigen Erfolg konnte der Orga-
nisator Wilfried Lifka das Benefiz-
konzert von „Sumsi“ in der Pfarr-
kirche Surberg verbuchen. Am 
Ende war das Spendenkörbchen zu 
Gunsten der Kinderkrebshilfe BGL 
+ TS mit 1.650 € voll. In Erinnerung 
an seine Chorleiterin, Helga Starzer 
fand der 1991 gegründete Rhyth-
muschor „Sumsi“ beinahe in Origi-
nalbesetzung noch einmal zusam-
men und spielte zu ihrem zehnten 
Todestag ein Benefizkonzert. Die 
Vorstandschaft der Kinderkrebs-
hilfe erfreute sich an dem Kon-
zert. Ein herzliches Dankeschön für 
dieses Zeichen der Solidarität.  n

Gemeinsam feiern und helfen: 
Siedlungsfest in Laufen 
verbindet Nachbarschaft 
und soziales Engagement

Beim diesjährigen Siedlungs-
fest hat die Anwohnergemein-
schaft des Kletzlinger Weges 
und der Böhmerwaldstraße 
in Laufen 265 € für die Kinder-
krebshilfe Teisendorf gesammelt.
Mit dieser Spende wollen sie be-
troffene Familien und die wertvolle 
Arbeit der Kinderkrebshilfe unter-
stützen. Die Kinderkrebshilfe be-
dankt sich hierfür sehr herzlich.  n

Mit 108 Sonnengrüßen 
ins neue Jahr

Conny Gehrmann und Angelika 
Kraus (OmZefix Yoga) luden bei 
der heurigen Yoga-Veranstaltung 
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in Wasserlehen bei Bischofswie-
sen zum achtsamen Jahresstart mit 
108 Sonnnengrüßen ein. Anschlie-
ßend gab es eine Verpflegung (Sup-
pe und Punsch) an der Feuerschale, 
die ebenfalls vom Wassererlehen 
gestellt wurde. Alle zehn Teilnehmer 
konnten ihre Emotionen in Balance 
bringen und dabei nicht nur sich 
selbst etwas Gutes tun, sondern 
durch die Möglichkeit der Spende 
an die Kinderkrebshilfe BGL + TS 
einen wertvollen Beitrag für die von 
der Krankheit Krebs betroffenen 
Familien leisten. Der überragen-
de Spendenbetrag von 550 € kam 
hierbei zu Stande. Wir sagen hier-
für ein herzliches Vergelt´s Gott.   n

Kinder des GTEV Eschenwald 
Rettenbach e.V. spenden aus 
Klöpfel gehen

Die Kinder des Trachtenvereins 
GTEV Eschenwald Rettenbach 
e.V. gingen heuer wieder Klöpfeln. 
Bei der gemeinschaftlichen Abstim-
mung war man sich schnell einig, 
dass durch den erzielten Erlös die 
Spende an von der Krankheit Krebs 
betroffene Familien gehen sollte. 

Die Jugendleiter, Franziska Gart-
ner und Martin Schmalzbauer 
überreichten mit den Kindern den 
überragenden Spendenbetrag von 
1.316 € an Hanna Posch (2. Vereins-
vorsitzende der Kinderkrebshilfe). 
Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür.   n

Charity – Steeldarttunier 
des 1. FC Nicklheim

Ein voller Erfolg war das erste Cha-
rity-Steeldarttunier des 1. FC Ni-
cklheim. Mitorganisator, Glas Tho-
mas war sichtlich begeistert von 
den zahlreichen Teilnehmern und 
der überragenden Spendenbereit-
schaft der Sponsoren, Teilnehmer 
und auch Zuschauer. 55 Teams, vie-
le Zuschauer und das gesamte Or-
ganisationsteam gaben in der Ge-
meindehalle Raubling alles im Sinne 
des Dartsports. Von dem gesamten 
Spendenerlös von 6.000 € ergingen 
2.000 € an die Tafel Raubling und 
4.000 € an die Kinderkrebshilfe BGL 
+ TS. „Wir werden heuer dieses 
großartige Event im Zeichen der So-
lidarität bestimmt wiederholen“, so 
Thomas Glas bei der Spendenüber-

gabe. Rosmarie Baumgartner nahm 
die Spende dankbar entgegen. n

Dirndl- und Arbeiterverein 
Stein an der Traun engagiert 
sich für Kinderkrebshilfe

Der Dirndl- und Arbeiterverein 
in Stein a.d. Traun war auch 2025 
wieder an den ersten beiden Ad-
ventsdonnerstagen als Klopfersin-
ger von Haus zu Haus unterwegs. 
Am ersten Donnerstag war eine; 
am zweiten Donnerstag zwei Grup-
pen im Sinne des Brauchtums und 
der Solidarität unterwegs. Wie je-
des Jahr haben die Vereinsmitglie-
der wieder ihr Lied gesungen und 
dabei im Gebiet der ehemaligen 
Gemeinde Stein und in Traunreut 
Spenden für einen guten Zweck 
gesammelt. Dieses Jahr kam die 
überragende Rekordsumme von 
2.400 € zu Stande. Der Betrag wur-
de hälftig aufgeteilt an ein Ver-
einsmitglied in einer besonders 
schwierigen Situation und auch an 
die Kinderkrebshilfe BGL + TS. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott an alle, 
die dazu beigetragen haben. n

Dank den Spendern
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Wichteln gegen Krebs – 
Eine Erfolgsstory

Der 22-köpfige Freundeskreis 
von Daniel Götzinger, And-
reas Moka und Rafael Wagner 
kam bei der alljährlichen Planung 
rund um die Weihnachtsfeier mit 
den Freunden auf die Idee: „Wir 
machen heuer mal ein Schrott-
wichteln mit Versteigerung“. 
Ein Erfolgsrezept, denn die 22 
Freunde feierten im Bonami in Frei-
lassing und ersteigerten für einen 
guten Zweck alles, was man eben 
meist so gar nicht braucht.  Der da-
bei erlöste Spendenerlös von 610 € 
war ein überragendes Ergebnis. 
„Ein wunderbarer Abend im Zei-
chen der Solidarität. Wir werden 
das sicherlich wiederholen“, so 
Daniel Götzinger. Er und auch An-
dreas Moka waren sichtlich stolz, 
als Sie den Scheck an die Vereins-
vorsitzende der Kinderkrebshilfe 
BGL + TS,  Rosmarie Baumgartner 
übergeben konnten. Vielen lieben 
Dank an alle, die zu diesem Enga-
gement beigetragen haben.  n

Meisterfrauen im Handwerk 
spenden für die Kinderkrebshilfe

Der Verein „Meisterfrauen im 
Handwerk“ hat sich im vergange-
nen Jahr aufgelöst. Gemäß Sat-
zung wurde das Vereinsguthaben 
nun der Kinderkrebshilfe BGL + 
TS gespendet. Bei der geselligen 
Spendenübergabe im Vereinsheim 
der Kinderkrebshilfe in Obertei-
sendorf übergaben die Meister-
frauen die stolze Stumme von 
9.340 € an Rosmarie Baumgartner 
von der Kinderkrebshilfe. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die zu 
diesem sozialen Engagement bei-
tragen und beigetragen haben.   n

LSH Marquartstein spendet 
für die Kinderkrebshilfe 
Mit großem Engagement hat das 
LSH Marquartstein ein Zeichen der 
Solidarität gesetzt. Im Rahmen ih-
res jährlichen Weihnachtsmarktes 
sowie zweier Weihnachtskonzerte 
sammelte die Schule Spenden mit 
dem Ziel, das Geld anschließend 
an die Kinderkrebshilfe Berchtes- 
gadener Land und Traunstein e.V. 
zu spenden. Die bei der Spenden-

übergabe anwesenden Vertreter der 
LSH-Marquartstein-Familie freuten 
sich sichtlich die stolze Spenden- 
summe von 1.134,86 € an die Vereins- 
vorsitzende, Rosmarie Baumgart- 
ner, übergeben zu können. Die 
Kinderkrebshilfe BGL + TS bedankt 
sich bei allen, die zu diesem Spen-
denerfolg beigetragen haben. n

Warmerdinger Hof 
aus Schnaitsee engagiert sich 
für die Kinderkrebshilfe 

„Seit drei Jahren machen wir die 
Aktion und konnten so bereits über 
10.000 € an die Kinderkrebshilfe 
übergeben“, so Michael Warme-
dinger vom Hofladen Warmedin-
ger aus Schnaitsee. Auch heuer 
spendete der weit über die Orts-

Dezember 2025
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Dank den Spendern

grenzen hinaus bekannte Hof die 
gesamten Einnahmen vom Dezem-
ber 2025 an die Kinderkrebshilfe 
BGL + TS. Dank der Unterstützung 
der Einkäufer und Spender des Hof-
ladens konnte der stolze Betrag 
von 3.450 € an die Vereinsvorsitzen-
de der Kinderkrebshilfe, Rosmarie 
Baumgartner übergeben werden. n

Scherer’s tägliche Frische spen-
det 3.000 € für den guten Zweck

Mit einer erfolgreichen Spenden-
aktion hat Scherer’s tägliche Fri-
sche soziales Engagement und regi-
onalen Zusammenhalt eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt. Im Rahmen 
der Aktion „Brot des Monats“ wur-
de für jedes verkaufte Spendenbrot 
ein Euro für einen guten Zweck ge-
sammelt. Insgesamt gingen knapp 
2.600 Brote  über die Ladentheke.
Die dabei erzielte Spendensum-
me wurde vom Unternehmen auf 
3.000 €  aufgerundet und kommt 
nun zu gleichen Teilen zwei wichti-
gen Einrichtungen zugute: 1.500 € 
fließen an die ehrenamtliche Arbeit 
der Kinderkrebshilfe BGL + TS, 
weitere 1.500 €  erhält der Sozial-

fond der Gemeinde Schnaitsee.
„Uns war von Anfang an wichtig, 
dass die Hilfe direkt in der Region 
ankommt“, erklärt Geschäftsführer 
Georg Scherer. „Dass unsere Kun-
dinnen und Kunden diese Aktion so 
stark unterstützt haben, freut uns 
sehr. Dieses Ergebnis zeigt, wie viel 
man gemeinsam bewegen kann.“ n

12 Stunden Spendenklettern

Im DAV Alpin- und Kletterzentrum 
Bischofswiesen fand ein 12-stün-
diges Spendenklettern für den 
guten Zweck statt. In der Zeit von 
8 bis 20 Uhr stellten sich insgesamt 
acht Mannschaften mit jeweils bis 
zu 24 militärischen und zivilen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
der sportlichen Herausforderung. 
Das Gebirgsjägerbataillon 231 
beteiligte sich mit großem Enga-
gement an der Veranstaltung. Ins-
gesamt wurden 531 Kletterrouten 
bewältigt. Der Sponsor MB-Sa-
tellite (MBS), vertreten durch den 
Managing Director Sven Sünberg, 
unterstützte die Aktion mit einer 
Fixspende in Höhe von 3.500 €. Das 
Spendenziel des GebJgBtl 231 war 
die Kinderkrebshilfe BGL + TS e.V.

Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und setzte ein starkes Zei-
chen für sportlichen Einsatz und 
gesellschaftliche Verantwortung. n

Pension Poschmühle 
organisierte Spendenlauf 

Auch heuer wieder organisierte Pe-
ter Klemm und sein Team der Traun-
reuter Pension Poschmühle den 
Silvester-Spendenlauf. „Ein sehr 
gut angenommenes Event, das unbe- 
dingt wiederholt wird!“, so der Ver- 
anstalter Peter Klemm. Bei klirren- 
der Kälte und wundervollem Win-
terwetter machten sich 100 Läufer, 
Walker, Spaziergänger, teilweise mit 
Kinderwagen und Hund auf die  
7,6 km Strecke! Für Verpflegung 
war reichlich gesorgt und die Zu- 
schauer im Start-Ziel-Bereich mach- 
ten reichlich Gebrauch vom viel- 
fältigen Angebot! Der Traunreuter 
Olympionike Serge Michel wünsch-
te den Teilnehmern am Start alles  
Gute! Dank der Solidarität der zahl-
reichen Spender, Teilnehmer und 



68

Sponsoren konnte ein beachtli- 
cher Spendenerlös i.H.v. 1.500 € 
erwirtschaftet werden. Familie 
Klemm und das Team Turbine 
Poschmühle bedankt sich bei allen 
Helfern, Sponsoren und Teilneh-
mern für das großartige Event! n

Mit Firma Schaumaier 
zum Biathlon-Weltcup

Die Firma Schaumaier Recy-
cling aus Traunstein ermöglich-
te einem Teil der Mitarbeiter und 
auch der Kinderkrebshilfe durch 
ein zur Verfügung gestelltes Kar-
tenkontingent das Herren-Sprint-
rennen beim Biathlon-Weltcup in 
Ruhpolding live mitzuverfolgen.
Mitte Januar wurde hierzu ein Bus 
organisiert, der die Mitarbeiter und 
die Teilnehmenden der Kinderkrebs-
hilfe nach Ruhpolding zur Chiem-
gau-Arena fuhr. Der Wettkampf war 
ein richtiges Erlebnis. Man war live 
dabei, wenn die Athleten „alles ga-
ben“ und konnte das Schießen auf 
der Haupttribüne hautnah verfolgen.
Auch die Verpflegung kam seitens 
der Firma Schaumaier nicht zu kurz. 
Nach dem Rennen kehrte man in die 
Zirnbergalm gleich nebenan ein und 

es erwartete die Familien ein reich-
haltiges Buffet. Es war ein gmiatli-
che Runde, bei dem ein guter Aus-
tausch zwischen Allen stattfand. Ein 
herzliches Dankeschön an die Firma 
Schaumaier dafür!                              n

Ramona Hofmeister lässt ihr 
Snowboard mit Kunstwerken der 
Kinderkrebshilfe verschönern 
Ramona Hofmeister hat sich zu einer 
ganz besonderen Aktion als sicht-
bares Zeichen für die Solidarität zu 
krebskranken Kindern und Eltern 
entschlossen. Trotz ihrer kürzlich 
zurückliegenden Verletzung ist sie 
voller Dankbarkeit. Dass es im letz-
ten Weltcup vor den Olympischen 
Winterspielen nicht für ganz vorn 
reichte, konnte die Stimmung von 
Deutschlands Top-Snowboarderin 
Ramona Hofmeister nicht trüben. 
Schließlich hatte sie kurz zuvor ein 
fulminantes Comeback gegeben. 
Und überhaupt: „Ich bin so dankbar 
und froh, dass er so gut mitmacht. 
Ich bin schmerzfrei und kann einfach 
Snowboardfahren. Und das nach so 
einer kurzen Zeit“, sagte die 29-Jäh-
rige. Mit „er“ meint sie ihren Fuß.
Die viermalige Gesamtweltcup-
siegerin ist überzeugte Unter-
stützerin der Kinderkrebshilfe 
BGL + TS und brachte dies nun 

durch das Bedrucken ihres Snow-
boards klar zum Ausdruck. Vielen 
herzlichen Dank für dieses Sicht-
bare Zeichen der Solidarität. n

Dezember 2025
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Helfen Sie uns helfen

Finanzierung unserer Arbeit – 
wohin fließen die Spendengelder?
Eine immer wiederkehrende, interessante und durchaus berechtigte Frage!

Neben der emotionalen Belastung der Diagnose Krebs haben betroffene Familien häufig mit finanziellen  
Engpässen zu kämpfen. Die Gründe dafür können vielfältig sein, beispielsweise weil der Verdienst eines  
Elternteils wegfällt oder spezielle Kosten für besondere Behandlungen von der Krankenkasse nicht übernommen 
werden. Unser Anliegen ist es, den Alltag der Betroffenen zu erleichtern und die bereits bestehende, vielfältige Be-
lastung durch die Erkrankung zu mildern.
  
Alle Zuwendungen für die Familien werden in der Vorstandschaft besprochen und bestmöglich an die Bedürfnisse 
der Familien angepasst.

So forderte auch das Jahr 2025 wieder vollen Einsatz, den wir Dank der uns zugedachten Spenden in verschiedens-
ter Form bestens leisten konnten. 

Auch indirekte, jedoch notwendige Kosten, die für Organisation, Verwaltung oder beispielsweise den Erhalt des 
Vereinsheims entstehen, werden dadurch abgedeckt.

Nur durch Ihre Spende in vielfältiger Form ist unsere Arbeit möglich. Wir bedanken uns ganz herz-
lich für Ihre Beteiligung. So helfen Sie uns helfen! Bei Fragen wenden Sie sich gerne jederzeit an uns.

•	 lnformieren Sie betroffene Familien über die 
	 Unterstützung durch unseren Verein.

•	 Werden Sie Mitglied in unserem Verein.

•	 Helfen Sie betroffenen Familien 
	 durch Ihre Spende oder Spendenaktion.

•	 Unterstützen Sie unsere Aktionen durch Ihre Mitarbeit.

•	 Spenden Sie Ihre nicht mehr gebrauchten Artikel für 	
	 unser Kaufhaus für’n guadn Zweck. Auch Kuchen-		
	 spenden sind zum Verkauf immer willkommen.

•	 Werden Sie potentieller Stammzellspender –   
	 lassen Sie sich dafür auf der Website
	 www.dkms.de/de/spender-werden registrieren.

•	 Haare spenden? 
	 Wir informieren Sie wie das möglich ist – 
	 am besten vor dem Abschneiden der Haarpracht.

So können Sie helfen!

www.kinderkrebshilfe-bglts.de



Wir unterstützen Familien mit direkten finanziellen 
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Helfen 
Sie uns helfen!
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•	 Der Gruppenraum wird nach wie vor für diverse 
	 Aktivitäten mit unseren Familien genutzt, z.B. für das 	
	 österliche Familienfrühstück – zwischenzeitlich dient 	
	 er als erweiterter Verkaufsraum im Kaufhaus, z. B. 		
	 an Ostern, Weihnachten, als „Sportabteilung“, etc.

•	 Unseren Familien werden unterschiedliche 
	 Angebote unterbreitet, z. B. Veranstaltungen im 		
	 Irmengard-Hof in Gstadt, Wildnis Camp, Happy. 		
	 Weekend und Reiterferien auf der Kids Farm bei 		
	 Tittmoning, Sonneninsel, etc.

•	 Die Sportwagenausfahrt findet am 27. Juni statt.

•	 Das 25-jährige Gründungsfest der Kinderkrebshilfe 
 	 BGL + TS wird am 19. Juli im Poststall in Teisendorf 
	 gebührend gefeiert (siehe auch ausführlichen Be- 
	 richt). Neben einem Dankgottesdienst steht eine 		
	 fröhliche Feier mit buntem Programm bevor. Vieles	
     konnte in den letzten 25 Jahren bewegt werden. 		
	 Dies wollen wir zum Anlass nehmen, um hier auf die 	
	 wichtige Vereinstätigkeit aufmerksam zu machen.

•	 Vereinsausflug (Datum und Ziel bei Redaktions-		
	 schluss noch nicht bekannt)

•	 Im Familienurlaub vom 8. - 12. September geht es 	
	 in ein Familienhotel an den Achensee.

•	 Dort, wo bisher die zweckmäßigen Pavillons stan-	
	 den, wird 2026 ein Salettl gebaut. Unsere Kauf-		
	 hausdamen waren in den letzten Jahr(-zehnten) so 	
	 tapfer und haben Wind und Wetter getrotzt. Das 	
	 rege Treiben an den sehr beliebten Verkaufstagen 
	 in unserem Kaufhaus für´n guadn Zweck darf nun 		
	 endlich in einem geschützteren Rahmen stattfinden. 

•	 Die baulichen Maßnahmen reißen 2026 nicht ab 
	 und so ist eine Erneuerung des Balkons ebenfalls 
	 in Sicht.

•	 Unseren Familien steht im Bayerischen Wald ein 
	 komplett eingerichtetes Ferienhaus zur Verfügung, 	
	 das sie jederzeit und flexibel nutzen können. 

Ausblick 2026

	 Die Kinderkrebshilfe Berchtesgadener Land und 
Traunstein feiert am 19. Juli 2026 ihr 25-jähriges Bestehen. 
Gegründet 2001 in Freilassing als „Freunde der Kinder 
e.V.“, entwickelte sich der Verein schnell zu einer wichti-
gen Unterstützung für Familien, in denen ein Kind oder 
Elternteil an Krebs erkrankt ist. Ziel war stets, unbürokra-
tische, menschliche Hilfe in schwierigen Lebenslagen zu 
leisten. Denn wenn Familien mit der Diagnose Krebs kon-
frontiert werden, gerät das Leben aus den Fugen. 

2007 übernahm Rosmarie Baumgartner den Vorsitz, der 
Vereinssitz wurde nach Oberteisendorf verlegt, und ein 
mit vielen Ehrenamtlichen und noch mehr Herzblut ins 
Leben gerufener Flohmarkt wurde als wichtige Einnah-
mequelle etabliert. 2013 konnte eine eigene Immobilie 
erworben und saniert werden, die 2014 feierlich einge-
weiht wurde. Gleichzeitig wuchs die Zahl der betreuten 
Familien.

25 Jahre Hilfe, Hoffnung und Herzblut – 
Kinderkrebshilfe feiert Jubiläum
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Seit 2012 bietet der Verein einen jährlichen Familien-
urlaub an, und seit 2023 steht zusätzlich ein wunder-
schönes Ferienhaus im Bayerischen Wald (s. Rückseite 
des Jahresberichts) zur Verfügung. Der Flohmarkt, der 
während der Corona-Pandemie pausieren musste, wur-
de sodann als „Kaufhaus für’n guadn Zweck“ neu ge-
startet und hat somit neu an Bedeutung gewonnen.

Heute ist die Kinderkrebshilfe ein starkes Netzwerk aus 
Ehrenamtlichen, Fachkräften und Unterstützern. Das 
Jubiläum ist ein Anlass, auf die erfolgreiche Arbeit zu-
rückzublicken und optimistisch in die Zukunft zu schau-
en. Der Verein bedankt sich herzlich bei allen Helferin-
nen und Helfern.
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Aufnahmeantrag – Helfen Sie uns helfen! 

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Verein „Kinderkrebshilfe Berchtesgadener Land und Traunstein e.V. – 
Verein zur Hilfe für Familien mit von Krebs betroffenen Kindern oder Eltern“ · Dorfstr. 2 1/2 · 83317 Oberteisendorf

Name / Vorname					    Straße                                                        	      PLZ, Ort

Telefon		                                         		  E-Mail

Geburtsdatum					     Datum und Unterschrift

Jahresmitgliedsbeitrag (bitte ankreuzen):  □ Einzeln 30,- €  /  □ (Ehe-) Paare 45,- €

Name des Zahlungsempfängers: Freunde der Kinder - Kinderkrebshilfe BGL u. TS e.V.
Anschrift des Zahlungsempfängers: Straße und Hausnummer: Dorfstraße 2 1/2 – Postleitzahl und Ort: 83317 Teisendorf – Land: BRD
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE50 KKH0 0000 2752 28

Ich ermächtige / Wir ermächtigen (A) den Zahlungsempfänger Kinderkrebshilfe Berchtesgadener Land und Traunstein e.V. Zahlungen von meinem / unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich (B) weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Kinderkrebshilfe Berchtesgadener Land 
und Traunstein e.V. auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: □  Wiederkehrende Zahlung	 □  Einmalige Zahlung

Name des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

Anschrift des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber) / Straße und Hausnummer / PLZ und Ort / Land – wenn von oben abweichend

Name des Kreditinstituts			              BIC (8 oder 11 Stellen)

IBAN:                             

Ort, Datum                                                                          Unterschrift(en) des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber)

SEPA - Lastschriftmandat
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Eine Behandlung bei Krebs kann starke Nebenwirkun-
gen haben. Für viele Menschen ist es besonders belas-
tend, wenn bei der Chemotherapie die Haare ausfallen.
Wenn Sie Ihre Haare für die Herstellung einer Perücke 

spenden möchten, wenden Sie sich am besten vor dem 
Abschneiden gerne per E-Mail an uns. 

Wir informieren Sie gerne. 			                 

So können Sie helfen:
›	 Informieren Sie betroffene Familien über die Unter- 
	 stützung durch unseren Verein. Viele kennen uns  
	 noch nicht oder wissen nicht, dass wir auch Familien  
	 helfen, in denen die Eltern an Krebs erkrankt/ver- 
	 storben sind.
›	 Erzählen Sie Freunden, Verwandten, Bekannten von  
	 uns und unseren Aktionen.
›	 Werden Sie Stammzellspender bei der DKMS - Viele  
	 Blutkrebspatienten brauchen einen Stammzellspen- 
	 der, um zu überleben.

Fakten zum Thema Blutkrebs:
Alle 15 Minuten erhält ein Mensch in Deutschland die 
niederschmetternde Diagnose Blutkrebs. Viele Patien-
ten sind Kinder und Jugendliche, deren einzige Chance 
auf Heilung eine Stammzellspende ist. Doch jeder zehn-
te Patient findet keinen Spender. Grundsätzlich kann je-
der gesunde Mensch, der zwischen 17 und 55 Jahre alt 
und gesund ist, sich registrieren und Stammzellspender 
werden. Weitere Info: www.dkms.de.	

AUCH SIE KÖNNEN LEBEN RETTEN!        

Haare spenden

AUF IHRE HILFE 
KOMMT ES AN!
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Unser herzlicher Dank
für ihr soziales Engagement geht an

• alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer für ihren unermüdlichen Einsatz.

• alle Firmen, Vereine, Jugendgruppen, Schulklassen, Kindergärten, Privatpersonen, 
die uns durch ihre einmaligen oder sogar mehrfachen Spenden unterstützt haben 

– auch wenn sie nicht hier im Jahresbericht erwähnt worden sind. 

• alle, die bei Geburtstagen und Jubiläen auf Geschenke verzichtet 
und für unsere betreuten Familien gespendet haben, auch an alle, 

die im Sinne ihrer verstorbenen Angehörigen gespendet haben 
(statt Blumen und Kränze).

• unsere Sponsoren, die uns regelmäßig mit ihren Spenden unterstützen.

• alle, die ihre Gebrauchtwaren in's Kaufhaus für'n guadn Zweck bringen 
und unsere Arbeit auf diese Weise unterstützen.
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Sponsoren

www.adelholzener.de

Unsere Sponsoren

www.rb-rupertiwinkel.net

www.gasthaus-hofwirt.de

www.rosenberger.de

www.riegel-holz.com 
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Es gibt Momente im Leben, 
da steht die Welt für einen Augenblick still 

und wenn sie sich dann weiterdreht, 
ist nichts mehr so, wie es war…

Nachruf



79
Hier könnte die Rubrik stehen

Johannes
Papa von Raphael

und Michael

✝ 14. Oktober 2025 

Emmi
Tochter von 

Julia und Kris

✝ 4. August 2025 

Alexander
Papa von Emilia,

Dominik und Lena

✝ 9. Oktober 2025

Cäcilia
Mama von Emilia

und Frieda

✝ 23. September 2025

B
ild
: P
ix
ab
ay
.c
o
m

Michaela
Mama von Felix,
Max und Xaver

✝ 4. März 2025 

Kunigunde Strohmaier
Mitglied – Vielen Dank
für Deine langjährige

Unterstützung!

✝ 10. September 2025



Kinderkrebshilfe BGL + TS
Dorfstraße 2 1/2 · D-83317 Oberteisendorf · Tel.: 0 86 66 / 98 95 740 · Mobil: 0175 / 244 52 38 · E-Mail: info@kinderkrebshilfe-bglts.de

www.kinderkrebshilfe-bglts.de


